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SchneeglöckchenSchneeglöckchen
Schneeglöckchen, ei, bist du schon da?
Ist denn der Frühling schon so nah?
Wer lockte dich hervor ans Licht?
Trau doch dem Sonnenscheine nicht!
Wohl gut er‘s eben heute meint,
Wer weiß, ob er dir morgen scheint?
„Ich warte nicht, bis alles grün;
Wenn meine Zeit ist, muss ich blühn.“

(Hugo von Hofmannsthal, 1874-1929)
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Bürgerbus Baumholder
Kostenlose Abholung an der Haustür.
Der Telefondienst ist immer montags von 14.-15.00 Uhr unter 06783-8181 
erreichbar.
Gefahren wird immer am Dienstag und jeweils am Donnerstag.
1. Donnerstag nach Kusel
2. Donnerstag nach Birkenfeld
3. Donnerstag nach Idar - Oberstein
4. Donnerstag erneut VG Baumholder
Ihr Bürgerbusteam der VG Baumholder

Selbsthilfe-Gruppen
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon Familiengruppe

Treffen jeden Montag, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Haus der AWO Auf Ellenborn 38 - Ecke Mozartplatz
Kontakte AA
Manfred, Tel.  .........................................................................06852-7610
Heinz, Tel. .............................................................................  06782-5541

Verein für Suchtgefährdetenhilfe Birkenfeld e.V.
Gruppenabend jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, im Georg-Wilhelm-Haus, 
Eingang Am Kirchplatz, 55765 Birkenfeld (Führerscheingruppe)
Kontakte:
Schmidt I. .........................................................................  0171/9807320
Scherer W.  .....................................................................  0151/54193621
Schneider L.  ....................................................................  0173/3012002

Behinderten-Sport-Gruppe Birkenfeld
„Mitspieler für Sitzball gesucht, auch ohne Behinderung!“
Montag, ab 18:45 Uhr: Sport, Sporthalle Gymnasium, Birkenfeld, 
Ansprechpartner: Klemens Heß 06782/ 7994

Deutsche-Rheuma-Liga ÖAG Birkenfeld
Kontakt:
1. Vorsitzender Stefan Litz  ................................................ 06789/970383
2. Vorsitzende Ilona Bernarding ........................................ 06782/887644

Fibromyalgie Gesprächskreis
Das Gruppentreffen findet vorläufig am 1. Freitag im Monat ab 16 Uhr in 
der Gaststätte der Stadthalle Birkenfeld statt.
Kontakt: Claudia Cöster  ....................................................... 06783/7287
Ilona Bernarding  ............................................................... 06782/887644
Stefan Litz  ........................................................................ 06789/970383

Diabetiker-Sportgruppe Oberkirchen
Treffen:
Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, Bruchwaldhalle, in Freisen (beim Rat-
haus). Blutzuckermessgerät und Blutdruckmessgerät (falls vorhanden) 
mitbringen. Alle Diabetiker sollten sich eine Notration zum Essen und 
Trinken mitbringen.
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ................. Tel. 06855/825

Parkinsongruppe Birkenfeld
Eine gute Möglichkeit, die körperliche Leistungsfähigkeit und Körperhal-
tung zu verbessern, ist die regelmäßige Teilnahme an der Übungsstunde 
beim TV Birkenfeld. Diese findet mittwochs, von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
in der Stadthalle Birkenfeld statt.
Ansprechpartnerin: Petra Schäfer .................................Tel. 06782/1281
vormittags oder 5357 nachmittags

Sportgruppe für Diabetiker Birkenfeld
montags, um 19.00 Uhr treffen sich Diabetiker in der Aula des Gymnasi-
ums in Birkenfeld, um gemeinsam Sport zu treiben.
Ansprechpartner: Gabi Klensch .......................................  06787/98959

Selbsthilfegruppe Diabetes Oberkirchen
Treffen: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Vital-Center Oberkirchen, 
Rosenstraße 4
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ........... Telefon 06855/825

Selbsthilfegruppe Birkenfeld der 
 Alzheimer-Gesellschaft Rheinland-Pfalz

trifft sich jeden 3. Donnerstag im Monat von 15:00 – 17:00 Uhr.
Wir sind eine offene Gruppe und jeder ist willkommen reinzuschauen.
Ansprechpartner: Susanne Saar 06783/7880

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des Gesundheitsamtes Idar-Oberstein

Der Sozialpsychiatrische Dienst (SPDI) des Gesundheitsamtes Idar-Ober-
stein bietet psychisch kranken Menschen oder Menschen in Krisensituati-
onen und deren Angehörigen Unterstützung, Beratung und Vernetzung an.
Das Beratungsangebot ist kostenlos und freiwillig. Die Gespräche sind 
vertraulich und unterliegen der Schweigepflicht. Sie finden im Gesund-
heitsamt statt oder können bei Bedarf auch in der Wohnung geführt werden. 
Die Terminvergabe erfolgt telefonisch unter 06781/2008-0.

BBereitschaftsdiensteereitschaftsdienste
Wasserversorgung ...................................................... Tel. 06783-189777
Abwasserbeseitigung ................................................. Tel. 06783-189777
Stromversorgung OIE AG
Störungsannahme Strom ...............................................0800 312 3000 *
Störungsannahme Gas ............................................................312 4000 *
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

Ärztliche Bereitschaftspraxis Birkenfeld/Baumholder/
Hermeskeil und Morbach-Thalfang

Schneewiesenstr. 20, 55765 Birkenfeld ............................. Tel. 116 - 117
Öffnungszeiten
MO, DI und DO 19:00 Uhr bis 23.00 Uhr
MI 14:00 Uhr – 23.00 Uhr
FR 14:00 Uhr – 23.00 Uhr
SA und SO von 9.00 bis 23.00 Uhr
und ebenfalls an Feiertzagen von 9.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Feiertags vom Vorabend des Feiertags, 18:00 Uhr, bis zum Folgewerk-
tag, 07:00 Uhr
Wochentags überbücken die Arztpraxen in Baumholder die Zeit zwi-
schen Sprechzeitenende und Beginn der ärztlichen Bereitschaft mit 
wechselnden Diensten. Welche Praxis gerade den Dienst übernimmt, 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.

Apotheken-Notdienst
Landeseinheitliche Rufnummern der LAK: aus dem Festnetz 0180-5-
258825-PLZ (0,14 €/Min.) (zum Beispiel: 0180 5-258825-56727 für Mayen) 
und aus dem Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 €/Min.)
Notdienstnummer wählen und direkt anschliessend die Postleitzahl des 
aktuellen Standortes über die Telefontastatur eingeben. Dann werden 
drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer angesagt und zweimal wieder-
holt. Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und endet am folgenden Tag 
um 08.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Auf der Internetseite der 
Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ist ein für 
jedermann abrufbarer Notdienstplan verfügbar, der nach Eingabe der 
Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstbereiten Apotheken 
anzeigt.

Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr & Rettungsdienst Notruf ................................................... 112
Polizei Notruf  ..................................................................................... 110
Störungsannahme Strom: .......................................... Tel. 0800/3123000
Störungsannahme Gas: .............................................. Tel. 0800/3124000

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!

KFZ-Meisterbetrieb • Mietwagen
Abschleppdienst • Vollautom. Waschanlage

Berschweilerstraße 9 • BAUMHOLDER • Tel.: (06783) 3031 + 30 32

GmbH & Co. KG

Westrich Garage

Bahnhofstr. 41
55774 Baumholder
Telefon 06783-5345
Fax: 06783-5355
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der Verbandsgemeinde Baumholderder Verbandsgemeinde Baumholder
und der Ortsgemeindenund der Ortsgemeinden

Öffentliche BekanntmachungenÖffentliche Bekanntmachungen

Amtlicher Teil

Bekanntmachung des Ergebnisses  
der Sitzung des Wahlausschusses  

der Ortsgemeinde Eckersweiler  
zur Zulassung der Wahlvorschläge  

für die Wahl der/des Ortsbürgermeisterin/ 
Ortsbürgermeisters am 02. April 2023

I.
Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Eckersweiler stellte in seiner Sit-
zung am 13.02.2023 fest, dass für die Wahl der/des Ortsbürgermeiste-
rin/Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Eckersweiler am 02.04.2023 
kein Wahlvorschlag eingereicht wurde.

II.
Gemäß § 53 Abs. 2 der Gemeindeordnung findet die für den 02.04.2023 
anberaumte Wahl nicht statt.
Die/der Ortsbürgermeisterin/Ortsbürgermeister wird nach den Bestim-
mungen des § 40 Gemeindeordnung durch den Ortsgemeinderat 
gewählt.

Eckersweiler, den 22.02.2023
gez. Manuel Neu

Erster Beigeordneter und Gemeindewahlleiter

Entwurf Haushaltssatzung für die Jahre 
2023/2024 der Ortsgemeinde Mettweiler

1.  Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die 
Jahre 2023/2024

2.  Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2023/2024 werde ich 
dem Ortsgemeinderat Mettweiler zu geleiten.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2023/2024 liegt 

während der allgemeinen Öffnungszeiten in der Verbandsgemeinde-
verwaltung Baumholder, Am Weiherdamm 1, Baumholder, Zimmer 
101 (Bürgerbüro), bis zur Beschlussfassung über die Haushaltssat-
zung durch den Ortsgemeinderat zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Mettweiler haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder, Am Weiherdamm 1, 
55774 Baumholder, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung 
für die Jahre 2023/2024 einzureichen. 

 Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung 
oder an den 1. Beigeordneten Herrn Jens Kneller 55777 Mettweiler, 
oder elektronisch an s-naeher@vgv-baumholder.de bzw. verwal-
tung@vgv-baumholder.de einzureichen. Der Ortsgemeinderat wird 
rechtzeitig vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über 
die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher 
Sitzung beraten und entscheiden. 

 Die Einsichtnahme ist möglich an Werktagen während der allgemei-
nen Dienststunden. Wegen des auf Grund der Coronapandemie der-
zeit eingeschränkten Zugangs zum Verwaltungsgebäude empfehlen 
wir vorab unter Telefon 06783 / 81 - 52 einen Termin für die Einsicht-
nahme zu vereinbaren.

Mettweiler, 15.02.2023
Gez. Jens Kneller, 1. Beigeordneter

Bekanntmachung
zur Sitzung des Stadtrates Baumholder

Sitzungsdatum: Montag, den 27.02.2023
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Sitzungssaal der VGV
Ort: Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder
Tagesordnung

Öffentlicher Teil:
1. Prüfung der Jahresrechnung 2021 und Entlastungserteilung

a) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen
b) Feststellung des Jahresabschlusses
c) Entlastungserteilung

2. Übertragung von Investitionsmitteln aus dem Haushaltsjahr 2022 in 
das Haushaltsjahr 2023

3. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushalts-
satzung 2023

4. 1. Änderung des Bebauungsplanes „Überm Weiher“- Änderungsbe-
schluss nach § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB

5. Ermächtigung des Stadtbürgermeisters zur Zusammenarbeit mit 
der IG Altstadtfest

6. Anfragen und Mitteilungen
gez. Günther Jung

Stadtbürgermeister

Ende des amtlichen Teils
Selbsthilfe Team Schlafapnoe Idar-Oberstein  

und Umgebung
Informationen über Schlafmüdigkeit am Tag, Sekundenschlaf am Steuer, 
Schnarchen und gefährliche Atemaussetzer.
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr
Info-Tel.: ............................................................................. 06784/980034

Treffen Selbsthilfegruppe ILCO
Die ILCO-Gruppe Birkenfeld trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat um 
14.30 Uhr im Casino der Elisabeth-Stiftung. Menschen mit Darmkrebs, 
künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung und Interes-
sierte sind eingeladen. Nähere Informationen unter Tel: 06855/1050 und 
06788/829 sowie im Internet unter: www.ilco.de

Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück
Die Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, um 19.00 Uhr, im Gesundheitsamt St. Wendel, Ein-
gang hinten im Hof. Mehr Infos unter www.burnout-selbsthilfegruppe.de

AIDS-Hilfe Trier e.V.
Saarstraße 48, 54290 Trier
Büro: .................................................................................. 0651/97044-0
Fax: .................................................................................. 0651/97044-12
Beratung und Information für Infizierte, deren Angehörige und Men-
schen, die Fragen zu AIDS haben:  ....................................... 0651/19411

Büro- und Beratungszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag ...................................  09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ......................................................................  09.00 - 19.00 Uhr
Freitag .........................................................................  09.00 - 13.00 Uhr

Weisser Ring Opferhilfe
Hilfe für Opfer von Straftaten
Außenstelle Birkenfeld:  .............................................Tel. 0176/75809488
bundesweite Notruf-Nr ................................................................  116006

Kriminalprävention
Sicherheitsberatung für Senioren und Interessenten
im Landkreis Birkenfeld ................................................ Tel. 06782-15300

Haus der Beratung
Beratungsangebote:
- Erziehungsberatung, - Lebensberatung, - Familienberatung, -Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, - Beratung von jungen Mig-
ranten, - Paarberatung, - Trennungs- und Scheidungsberatung, - Dro-
genberatung, - Beratung von pädagogischen Fachkräften
Kontakt: Haus der Beratung, Schlossallee 2,
55765 Birkenfeld ...........................................................Tel. 06782/15250
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:  ...................................................................... 8.30 - 16.00 Uhr
Fr.: .........................................................................  08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Sprechzeiten in Idar-Oberstein nach Vereinbarung.
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Schutzbund für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: ...................................................................................... 0671/44515
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Regenbogen e.V.
Selbsthilfegruppe der Behinderten im Landkreis Birkenfeld
1. Vorsitzende: Walburga Frick ....................................... Tel. 06855/6739
2. Vorsitzende: Christa Gerhard ......................................Tel. 06782/3609

Stefan-Morsch-Stiftung - Hilfe  
für Leukämie- und Tumorkranke

Die Stiftung ist die älteste Stammzellspenderdatei Deutschlands. Sie 
wirbt dafür, sich als potenzielle Stammzellspender zu registrieren und ist 
Ansprechpartner für Leukämiepatienten und ihre Angehörigen.
Infos unter: 06782/99330, www.stefan-morsch-stiftung.de oder info@
stefan-morsch-stiftung.de

Diakonisches Werk des 
Kirchenkreises Obere Nahe

Sie erreichen uns:
Zentrale Wasenstraße 21  Tel. 06781/5163500
Suchtberatung Pappelstraße 1  Tel. 06781/5163560
Schuldnerberatung Pappelstraße 3  Tel.06781/5163530
www.diakonie.obere-nahe.de.................................Fax: 06781 -5163529
Sozial- und Lebensberatung, Schuldnerberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Gesetzliche Betreuungen, 
Suchtberatung, Kurvermittlung, Soziale Servicestelle. Die Beratung ist 
vertraulich und kostenlos.

Ambulanter Hospiz- und  
Palliativ- Beratungsdienst „ Obere Nahe“

Beratung und Hilfe Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen, 
Information zur Patientenverfügung, Trauercafé
Nähere Informationen unter Tel: 06781/5091170 sowie im Internet unter 
www.hospizdienst-obere-nahe.de
 -Anzeige-

Kirchliche Sozialstation  
Baumholder/Birkenfeld e.V.

Ambulante Pflege
Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld
Tel. 06782/981250 für alle Orte in der Verbandsgemeinde Birkenfeld 
und Baumholder
Wir haben 24 Stunden Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden und 
Feiertagen.

Kulturzentrum  
Goldener Engel

Öffnungszeiten Museum:
Dienstags und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 06783 – 7043950 oder Stadtbüro 06783 - 981140
Öffnungszeiten Tourist Information:
Montags bis donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043951
Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr
Samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043952

Spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV):
Rufbereitschaft: 0151-23970195
Büro: 06783-18260

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Pfarrei Heide Westrich 
 St. Franziskus

Samstag, 25.02.,
Baumholder: 17.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 26.02.,
Heimbach: 11.00 Uhr Wortgottesfeier im Gemeindehaus
Rückweiler: 17.00 Uhr Kreativgottesdienst / Gemeindeversammlung

Ev. Kirchengemeinde  
Westrich-Nahe

Gottesdienst:
Sonntag, 26.02.
9 Uhr Ev. Kirche Reichenbach, 10.30 Uhr Ev. Kirche Baumholder, Mitt-
woch, 01.03.
18 Uhr Abendandacht Ev. Kirche Baumholder
Kindergottesdienst: Sonntag, 26.02., 10.30 Uhr Ev. Kindergarten 
Baumholder
Tafel: Mittwochs 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr Kath. Pfarrheim Baumholder
Pflegestützpunkt: Mittwochs ab 14.00 Uhr Sprechstunde Ev. Pfarr-
haus, Tel.: 06782-9848612
Sprechstunde Diakonisches Werk: Donnerstags von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr, Tel.: 06781-5163500
Babytreff: 03.03.2023, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr Ev. Kirche Baumholder

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Baumholder,  
In der Schwärzgrub 27

Mittwoch, 22.02.23
19.30 Uhr Gottesdienst in Idar-Oberstein, Hauptstr. 152
Sonntag, 26.02.23
10.00 Uhr Gottesdienst in Baumholder

VerbandsgemeindeVerbandsgemeinde

Veranstaltungen Brühlstadion Sommerhalbjahr 2023

06.04.2023 Ostercamp für Nachwuchskeeper

17.06.2023 OIE Jugend-Triathlon
-

18.06.2023 OIE Triathlon (Nutzung der Duschen)

21.07.2023
- Sportfest VFR (Nutzung der Duschen)

23.07.2023

Die Übungsleiter sind für den ordnungsgemäßen Ablauf der Übungsstunden und
der Veranstaltungen verantwortlich. Sie haben für Ordnung und Sauberkeit der
Anlage zu sorgen und darauf zu achten, dass keine Schäden entstehen. Es
muss Gewähr geleistet sein, dass für die nächst folgenden Benutzer die Anlagen
sauber sind. Dies trifft besonders für den VfR zu, wenn sonntags Spiele sind und
am Montag die Schulen den Übungsbetrieb um 8.00 Uhr aufnehmen müssen.
Für Startblöcke dürfen keine Löcher in die Bahnen gemacht werden. Die Anlage
ist nach Beendigung des Trainings abzuschließen. Überregionale Veranstaltungen
haben Vorrang vor allen anderen Veranstaltungen. Die Benutzung des Vereins-
heimes ist nur in Absprache mit dem VfR möglich.

Verantwortlich für die Stadt:
Erster Beigeordneter Christian Flohr, Tel. 06381/424103 (dienstl.) oder 0176/21500683

Vorarbeiter Andreas Welsch, Städtischer Bauhof, Tel.: 9660

Platzkommission für das Brühlstadion je 1 Person
Stadt: Vorarbeiter Andreas Welsch 
VfR: Verantwortlicher Liegenschaften

Diese Kommission stellt die Bespielbarkeit des Brühlstadions sowie die 
Ruhezeiten fest.
Ruhezeiten für Rasenplatz:  wird bei Bedarf in Absprache mit VfR festgelegt
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8:00
bis
13:00

17.00 - 18.00     17.00 - 18.00     
Cheerleader Cheerleader

M. Trum/C. Teglas M. Trum/
C. Teglas

Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag Uhrzeit
9:00 09:00
10:00 10:00
11:00 11:00

10:00 - 18:00
Fußball

(VfR)

10:00 - 18:00
Fußball

(VfR)
16:00 - 21:00 16:00 - 21:00 15:00 - 21:00

VfR VfR Fußball
(VfR)

Fußball Fußball 
16:00 - 21:00 16:00 - 20:00

Fußball Fußball 
18.00 - 19.00 17:00 - 19:00

Sportabzeichen (VfR) VfR
(VfR) (S. Bongard) Leichtathletik

(Sandra Dolby)

13:30

14:00

16:30

17:00

12:00 12:00

16:30

17:00

14:30

15:00

22:00

19:00

19:30

20:00

20:30

21:00

17:30

21:30

18:00

18:30

15:30

16:00

19:30

20:30

21:00

18:00

18:30

19:00

22:00

21:30

13:30

17:30

20:00

14:00

14:30

15:00

15:30

16:00
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Überregionale Veranstaltungen Westrichhalle 2023
05.03.2023 Turngau Nahetal "Tag des Geräteturnens"

17.06.2023 OIE Jugend-Triathlon
-

18.06.2023 OIE Triathlon (Nutzung der Duschen)

21.07.2023
- Sportfest VFR (Nutzung der Duschen)

23.07.2023

24.07.2023
 - Grundreinigung

03.09.2023

Überregionale Veranstaltungen und Wettkämpfe haben Vorrang vor allen anderen
Veranstaltungen. Die Übungsleiter sind für den ordnungsgemäßen Ablauf des
Sportbetriebs verantwortlich. Sie sind nicht befugt, die Schlüssel der Hallen an
andere Personen weiter zu geben. Für Schäden, die hierdurch entstehen, haften
Sie der Stadt Baumholder bzw. Verbandsgemeinde Baumholder persönlich.
Die im Plan festgelegten Übungszeiten sowie die Benutzungsordnung sind strikt
einzuhalten.

Verantwortlich für die Stadt Baumholder:

Erster Beigeordneter Christian Flohr, Tel. 06381/424103(dienstlich) oder 0176/21500683

Herr Welsch, Vorarbeiter der Stadt Baumholder, Tel. 9660

In der Zeit vom 24.07.2023 bis 03.09.2023 ist die Westrichhalle 
geschlossen.

Die jeweils geltende CoBeLVO ist zu beachten.

Wir stellen ein ...
In unserem Kindergarten in Rückweiler ist ab dem 
01.08.2023 eine Stelle

als Praktikant/Praktikantin (m/w/d)
für den Beruf des Erziehers/der Erzieherin

zu besetzen.
Es handelt sich um eine Praktikumsstelle in Vollzeit, die für die Aner-
kennung der schulischen Berufsausbildung zur Erzieherin/zum Erzie-
her Voraussetzung ist.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für die Praktikantinnen/
Praktikanten (TVPöD).
Aus Kostengründen kann eine Rücksendung von Bewerbungsun-
terlagen grundsätzlich nicht mehr erfolgen. Es sollten deshalb keine 
Originale eingereicht werden.
Aussagefähige Bewerbungen - bevorzugt per E-Mail - richten Sie 
bitte bis spätestens 28.02.2023 an die

Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder
Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder

E-Mail: verwaltung@vgv-baumholder.de.

Wir stellen ein ...
In unserem Kindergarten in Ruschberg ist ab sofort die 
Stelle

eines Erziehers / einer Erzieherin (m/w/d)
zu besetzen.
Es handelt sich um eine im Rahmen einer Mutterschutzvertretung für 
zunächst bis Oktober 2023 befristete Vollzeitbeschäftigung.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD- SuE).
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bitte, 
bevorzugt per E-Mail, mit aussagefähigen Unterlagen bis spätestens 
24.02.2023 bei der

Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder,
Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder
E-Mail: verwaltung@vgv-baumholder.de

Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag
9:00 08.00 - 11.00 09:00
10:00 Bundeswehr 10:00
11:00 11.00 -12.00 KfAusz Sim 11:00

Fußball AG
12.30 - 14.00 12.00 - 14.00     

VfR Reha-Sport Cheerleader
(K-P Hachenthal) M. Trum/C. Teglas 12.00 - 18.00

13.00 - 15.00 13.00 - 15.00
Bundeswehr Bundeswehr

Kommandantur/ Kommandantur/ VfR
KfAusz Sim KfAusz Sim

(nur bei (nur bei 14.00 - 16.00 Cheerleader
entsprechender entsprechender 15.00 - 16.00 Leichtathletik

AG) AG) VfR S. Dolby (Teglas/Trum/Galle/
Turn+Spielstunde Dasch)

(J. Becker)
16.00 - 17.00

16.00 - 18.00
VfR Ringen 16.00 - 19.30 VfR 16.00 - 18.00
(Heiko Grube) Turnen 16.00 - 19.00

VfR (Heinz) VFR VFR
17.00 - 19.00 Badminton Ringen Badminton
VfR-Turnen (Uwe Brand) (Heiko Grube) Ringen

(C. Bongard) Cheerleader
18.00 - 19.00 18.00 - 19.30 18.00 - 20.00 (bei Bedarf)
VfR Aerobic VfR

(Jasmin Bauerfeld) Step-Aerocic Cheerleader
19.00 - 20.00 (Simone Krieger) (Golle/Trum

VfR Frauenturnen und Dasch)
(Cordula Pörsch) 19.30 - 22.00

19.30 - 20.30
VfR VfR

20.00 - 21.30 Mod. Gymnastik
VFR Tennis (Bongard) Jedermannturnen
(N. Gedratis) (Kurt Arnold)

20.30 - 22.00
VfR-Badminton 

(Uwe Brand)

15:00

18:00

16:30

17:00

12:00

13:30

14:00

12:00

14:30

10.00 - 12.00
VfR  Turnen               

(Achim Nickchen)

14:30

13:30

10.00 - 12.00
VfR  Turnen               

(Achim Nickchen)

15:00

14:00

15:30

19:30

18:00

16:30

21:30

21:00

16:00

16.00 - 18.00 
VfR                      

Turnen                                                                                                                                                        
(Susanne 
Bongard)17:30

17:00

15:30

20.00 - 22.00
VfR   Badminton    

(Uwe Brand)

16:00

20:00

17:30

19:00

22:00

20:00

18:30

21:00

21:30

20:30

19:00

18:30

20:30

19.00 - 21.00
VfR         

Seniorenturnen     
(Jürgen 

Dringelstein)

19:30

22:00
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Wir stellen ein ...
In der Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder ist ab 
dem 01.05.2023 die Stelle eines/r Verwaltungsfachange-
stellten (m/w/d)

im Fachbereich Bürgerdienste
-Aufgabengebiet Bürgerbüro-

zu besetzen.
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören Tätigkeiten im Einwohner-
melde- und Personenstandswesen, Fundbüro.
Eine erfolgreich abgeschlossene 1. Verwaltungsprüfung oder ein 
vergleichbarer Berufsabschluss, sowie EDV-Kenntnisse (MS-Office-
Anwendungen) werden vorausgesetzt; gute Englischkenntnisse sind 
erwünscht.
Für diese anspruchsvolle Tätigkeit suchen wir einen Mitarbeiter/eine 
Mitarbeiterin, der/die sowohl Freude an einer abwechslungsreichen 
und eigenverantwortlichen Tätigkeit mitbringt und dienstleistungs-
und teamorientiert arbeiten kann.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD).
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bitte mit 
aussagefähigen Unterlagen, bevorzugt per E-Mail, bis spätestens 
17.03.2023 bei der

Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder
55774 Baumholder, Am Weiherdamm 1
E-Mail: verwaltung@vgv-baumholder.de

Hinweise zur Hundesteuer
Aus gegebenem Anlass weist die Verbandsgemeindeverwaltung Baum-
holder (VGV) nochmals auf die Pflicht zur Anmeldung von Hunden hin. 
Der Halter hat den Hund binnen 14 Tagen nach Aufnahme in den Haus-
halt anzumelden. 
Dabei sind Rasse, Geburtsdatum, Herkunft und Anschaffungstag nach-
zuweisen. Steuerpflichtig sind grundsätzlich alle Hunde, unabhängig 
von Rasse, Gewicht oder Größe.
Auch Hunde für die nach den Satzungen der Stadt Baumholder oder 
der Ortsgemeinden eine Steuerbefreiung in Frage kommt sind zunächst 
anzumelden. Die Möglichkeit der Steuerbefreiung wird dann von der 
VGV geprüft.
Die nicht oder nicht rechtzeitige Anmeldung von Hunden stellt eine Ord-
nungswidrigkeit dar, die mit einer Geldbuße von bis zu 10.000 € geahn-
det werden kann. Darüber hinaus sind die hinterzogenen Steuern zu 
verzinsen, § 235 AO.
Zur Überwachung der Anzeigepflicht können Hundebestandsaufnah-
men durchgeführt werden.
Für Rückfragen steht seitens der VGV Frau Renz unter Telefon 06783 / 
81 - 53 oder k-renz@vgv-baumholder.de zur Verfügung.

BaumholderBaumholder

Schräge Vögel im Kulturzentrum

 

Foto: Hans-Jürgen Werle

Einen unterhaltsamen Abend mit 
dem Autor und Musiker Hans-Jür-
gen Werle bietet das Kulturzentrum 
Baumholder am 09. März 2023 um 
19.00 Uhr.
Unter dem Titel „Schräge Vögel“ 
ist das neueste Buch des Autors 
erschienen, aus dem er nicht nur 
vorlesen, sondern es seinen Gästen 
auch auf andere Weise nahebringen 
wird. Mit Liedern, Moritaten, kleinen 
Geschichten und Gedichten wird 
Werle sicher kurzweilig seine schrä-
gen Schluckspechte, Schnaps-

drossel und andere Vögel den Besuchern näherbringen. 
Kurzgeschichten und vergnügliche Szenen aus dem täglichen Leben 
und Gesang begleitet mit der Ukulele werden zu hören sein.
Bei freiem Eintritt wird dies sicher ein außergewöhnlicher Abend 
werden.

Umweltschutztag 2023
Am 18. März wird Müll beseitigt 

 - Jeder ist zur Mithilfe aufgefordert
Die Stadt Baumholder plant den Dreck-Weg-Tag für dieses Jahr am 
Samstag, den 18. März 2023. An diesem Tag sollen die besonders ver-
schmutzten Gemarkungsteile von Abfall und Unrat gesäubert werden.
Die Stadt hofft auf die Unterstützung zahlreicher Helfer und Helferinnen, 
die sich an diesem Tag für den Umweltschutz einsetzen möchten. 
Diese Umweltaktion kann aber nur erfolgreich durchgeführt werden, 
wenn sich viele Vereine, Institutionen und auch gerne Privatpersonen 
daran beteiligen.
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, bittet Herr Stadtbür-
germeister Günther Jung bis zum 01. März 2023 um Rückmeldung 
unter Tel. 06783-981140 (vormittags 8:00 Uhr - 12:00 Uhr) oder per 
E-Mail an info@baumholder.de.
Treffpunkt am 18.03.2023 ist um 09:00 Uhr am Weihervorplatz. Die Säu-
berungsaktion soll etwa bis 11:30 Uhr dauern.
Zum Abschluss der Veranstaltung wird gegen 12:00 Uhr ein kleiner 
Imbiss gereicht.

BerglangenbachBerglangenbach

Sitzung des Gemeinderates Berglangenbach
am 01.03.2023

Sitzungsdatum: Mittwoch, den 01.03.2023
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Bürgersaal an der Markthalle Berglangenbach
Ort: Hauptstraße 26-28, 55776 Berglangenbach
Tagesordnung

A. Öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragestunde
2. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2023
3. Beratung und Beschlussfassung über das Zuwendungsprogramm 

„Klimaangepasstes Waldmanagement“
4. Straßensperrungen in den Osterferien

Hauptstraße, Ortsausgang Kreisstraße
5. Stand: Neubaugebiet, Straße „Am Biehl“, Breitbandausbau
6. Umrüstung auf LED-Straßenleuchten
7. Umgestaltung und Erneuerung des Spielplatzes
8. Weitere Ausübung des Wahlrechts gem. § 27 Abs 22 UStG 2016; 

hier: Mit der OIE AG abgeschlossene Ergänzungsvereinbarung zur 
Umsatzsteuerpflicht

9. Vergabe einer Spende
10. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentlicher Teil:
1. Stand Erneuerbare Energien
2. Planungen Markthalle
3. Jahresvertragsarbeiten für Erd- und Straßenbauarbeiten
4. Vergabe Hausmeisterverträge VG Baumholder
5. Haushaltsplanungen
6. Anfragen und Mitteilungen
Mit freundlichen Grüßen

gez. Kurt Jenet, Ortsbürgermeister

ASNV Berglangenbach
Am Samstag, den 18. März 2023, um 19.30 Uhr, findet die Jahres-
hauptversammlung des ASNV Berglangenbach im Bürgersaal der 
Markthalle, statt. 
Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Jahresbericht des Vorstandes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl eines Versammlungsleiters
7. Wahl des Vorstandes
8. Anträge
9. Termine
10. Anfragen und Mitteilungen
Anträge an die Versammlung sind bis zum 04.03.2023 in schriftlicher 
Form beim 1. Vorsitzenden Manuel Werle einzureichen
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die Damen, Denise Nied, Julia Meyer, Katerina Kliemas und Lisa Becker). 
Auch hier gab es eine tolle Zugabe wobei die Zugabe dann in das Finale 
auf der Bühne überleitete, wo wie immer “So ein Tag so wunderschön 
wie Heute” gesungen wurde. Nach vier Stunden Programm leiteten alle 
Fasenachter mit dem Lied “Heute Abend gehn wir nicht nach Haus” den 
Schlusspunkt ein und verabschiedeten die Narren. Sichtlich zufrieden 
waren die Veranstalter, vom Musikverein, wir haben mal wieder einen 
tollen Abend gehabt nach zweijähriger Pause und unsere Fastnachter 
waren Spitze. Am Schluss ein Wort zur Zeitenwende, endlich war die 
Narrenlose Zeit zu Ende.

FC Berglangenbach 1920 e.V.
Am Samstag, den 11. März 2023 um 19.30 Uhr findet die Jahreshaupt-
versammlung im Sportheim im Allewald statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Verlesung der Tagesordnung
3. Jahresberichte
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Sportfest 2023
7. Sanierungsmaßnahmen
8. Anträge
9. Anfragen und Mitteilungen
Anträge an die Versammlung, müssen bis spätestens 04.03.2023 in 
schriftlicher Form, bei der Vorsitzenden Silke Kirchmeier vorliegen.

BerschweilerBerschweiler

Aus der Arbeit des Gemeinderates
Mit der Vergabe mehrerer Aufträge beschäftigte sich der Gemeinderat in 
seiner jüngsten Sitzung.
Da der bisherige Vertrag zur Prüfung der Standsicherheit von Grabmalen 
auf dem Friedhof ausgelaufen ist, wurden diesbezüglich neue Angebote 
eingeholt. Der bisherige Preis pro geprüftem Grabmal belief sich auf 
1,01 Euro. Dieser Preis wurde vom bisherigen Vertragspartner auch für 
den Verlängerungsvertrag wieder angeboten. Von der Firma Mähringer 
aus Dichtelbach wurde ein Vergleichsangebot vorgelegt. Der Preis pro 
geprüftem Grabmal beläuft sich dort auf 0,75 Euro.
Der Rat beschloss daher einstimmig, den Auftrag zur Prüfung der Stand-
sicherheit der Grabmale auf dem Friedhof Berschweiler für die Laufzeit 
von drei Jahren an die Firma Pascal Mähringer zum Angebotspreis von 
0,75 Euro inkl. aller Nebenkosten pro geprüftem Grabmal zu vergeben.
Um die Dr. Darge Halle im Katastrophen- oder Krisenfall mit einem Not-
strom-Generator versorgen zu können, ist der Umbau der Stromvertei-
lung erforderlich. 
Diesbezüglich hat die Firma elsi-tec aus Fohren-Linden ein Angebot 
zum Preis von 1.648,65 Euro abgegeben. Der Rat beschloss, die Firma 
elsi-tec mit dem Umbau der Verteilung zur Herstellung der Möglichkeit 
der Stromversorgung mittels Generator gemäß Angebot zu beauftragen. 
Über die Anschaffung eines solchen Generators soll dann in einer der 
nächsten Sitzungen beraten werden. 
Ziel der Gemeinde ist es, die Halle bei einem längeren Stromausfall mit 
dem Generator versorgen und mit ihm auch die vorhandene Ölheizung 
betreiben zu können. So könnte die Halle im Krisenfall als Anlaufstelle 
für die Bevölkerung dienen.

Die Halle soll im Krisenfall Anlaufstelle für die Bevölkerung sein. Deshalb 
will die Gemeinde jetzt die Notstromversorgung sicherstellen.
 Foto: Volker Gutendorf

Berglangenbach Tolle Fastnacht  
im neuen Bürgersaal

Volle vier Stunden Fastnachtsprogramm, die Narren vom Musikverein 
vollbrachten mal wieder einen tollen kurzweiligen Fastnachtsabend, mit 
vielen hervorragenden Darbietungen und Höhepunkten. Proppevoll war 
die neue Narrhalla, der neue Bürgersaal an der Markthalle. Alles war 
von der Örtlichkeit neu und musste anders Organisiert und Umgestal-
tet werden, eine Neue Bühne musste her und auch die Akustik und die 
Beleuchtung wurde auf den neuesten Stand gebracht. Viel Arbeit im Vor-
feld für den Musikverein BleibTreu der jetzt schon 40 Jahre die Langeba-
cher Fasenacht organisiert.

Als dann pünktlich um 20.11 Uhr die Narren in den Saal einzogen, 
begrüßte Sitzungspräsident und Obernarr Kurt Jenet die Narrenschaar, 
dieses mal ohne das berühmt berüchtigte Dreierrat, kurzum hatte man 
die Fastnachts Bütte umfunktioniert in ein mobiles beleuchtetes Nar-
renschiff das seinen Bahnen auf der Bühne zog. Für die Musik und den 
Tusch an diesem Abend war natürlich der Musikverein Beibtreu ver-
antwortlich, die Glorreichen Sechs am Rande spielten einen Original 
gespielten Narrhallamarsch und das von einer Blechmusikkapelle, das 
zu hören ist immer wieder ein Hörgenuss und hat ein Alleinstellungsmerk-
mal in der Region. Locker vom Hocker mit viel Kokolores und gespielten 
Witzen berichteten die Ladykracher von Abmagerungskuren und dem 
Besuch in der neuen örtlichen Pizzeria. Als eine feste Programmnummer 
in jedem Jahr, brachten sie am Anfang des Abends das Publikum zum 
Kochen, beste Unterhaltung mit Katerina Kliemas, Lisa Kartarius und 
Denise Nied. Neu im Programm die Gruppe der Gefillde, sie berichteten 
Singend den Ablauf und das Verhalten auf einer Weiblichen Toiletten-
anlage. Bunt ging es weiter so spielte und zeigte Dunja Holatschek bei 
ihrer Büttenrede was eine Kreuzfahrtreisende so alles mit dem Deck-
offizier erlebte. Ohne eine Rakete durfte sie die Bühne nicht verlassen. 
Auch in diesem Jahr war die Rakete kurz umgetauft, bei Kommando 
Vier wurde gerufen, Langebacher Narren die sind Cool. Als dann Ober-
narr Kurt Jenet als Schlagerspezi die Bühne betritt wurde es Nostal-
gisch, hier wurden die alten deutschen Schlager abgespielt und in einen 
besonderen Ablauf dargestellt, so dass man am Ende Atemlos war. Vor 
der Pause durfte und musste Altobernarr Horst Schulz seinen berühmt 
berüchtigten Fastnachtswitz erzählen. Den Gastauftritt gestaltete eine 
Abordnung der BKG Baumholder wobei das Prinzenpaar Birgit 1. und 
Sven 1. ein Grußwort überbrachten. Einen besonders Auftritt brachten 
die Desperate Housewifes, als Klageweiber, bekam das Publikum die 
Klagen zuhören die mit Kokolores vermischt zu Lachsalven zwangen, 
und nach einer neuen Verkleidung ohne viel, hies der Refrain: “Geh loss 
dei Wäsch ahn”. (Marina Kartarius, Andrea Eisenhut, Silvia Schott und 
Dunja Holatschek) Um tosenden Applaus kam auch die nächste Gruppe 
die Ladykracher Plus nicht herum, eine Bettroutine im Altenheim wurde 
sitzend auf einer Toilette in Ballettmanier dargestellt, wobei die Ober-
schwester mit Trillerpfeife immer wieder zur Disziplin aufrief. (Katarina 
Kliemas, Denise Nied, Yvonne Bückreiß, Cyndy Doll, Lisa Kartarius, 
Lisa Becker, und Sven Jaekel). Der zweite Gesangsauftritt er Gefilldte 
erzählte dieses mal von der Gummibärchenbande die seltsame Fragen 
von Kindern beantworteten. Nicht weg zudenken aus dem Program ist 
die immer wiederkehrende Parodie von Elfriede Krimmelwütig die wie 
jedesmal auch von der leidenschaftlichen Fastnachterin Marina Karta-
rius dargestellt wurde, und das mit dem Ruf: Attacke. Wieder schaffte es 
auch das Männerballet zu erfreuen, in diesem Jahr war der Schlussakt 
ein flotter und gekonnter Tanz, Time of my Life von Dirty Dancing mit stil-
echter Hebefigur, der Ablauf und der Tanz vom Sandmann, die Parodie 
aus dem wilden Westen mit gekonntem Tanz mit Cowboystiefeln, der 
den Akteuren allerhand Kondition abverlangte. Dann dem altbekannten 
Song und Tanz von Popeij folgte der Abschlusstanz, auf die Vogelwiese 
geht der Franz, und das in schnellem Discorythmus (Darsteller Männer-
ballet und Gefilldte: Pascal Fuchs, Phillip Eisenhut, Sven Jaeckel, Dustin 
Theis, Paul Kent, Justin Denner, Niklas Donner und Günter Decker und 
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Die sportlichen Platzierungen diverser Meisterschaften sowie von Run-
den- und Pokalkämpfen wurden von Klaus Theis aufgelistet. Die Klein-
kaliber-Mannschaft konnte in der Oberliga einen achtbaren vierten Platz 
einfahren. In der Herbstrunde konnte die Luftgewehr-Mannschaft den 
zweiten Platz bei den Pokalkämpfen und den dritten Platz bei den Run-
denkämpfen in der Kreisliga verzeichnen.
Nach 2019 wurde im vergangenen Herbst erstmals wieder ein Königs-
schießen durchgeführt.
Zahlreiche lobende Worte wurden über Sebastian Herrmany als sportli-
ches Aushängeschild des Vereins vorgetragen. Neben zahlreichen Titeln 
und den Teilnahmen an den Deutschen Meisterschaften und den Deut-
schen Gehörlosenmeisterschaften stach die gewonnene Silbermedaille 
bei den Deaflympics (Olympische Spiele der Gehörlosen) in Caxias do 
Sul in Brasilien im Teamwettbewerb Mixed hervor. Ein weiterer Höhe-
punkt war die Einladung ins Schloss Bellevue in Berlin mit anschließen-
der Ehrung durch den Bundespräsidenten Frank-Walter Steinmeier.
Die beiden Kassenprüfer Erhard Schäfer und Hans Heil bestätigten eine 
ordnungsgemäße Kassenprüfung und beantragten die Entlastung des 
Vorstandes. Teil 2 folgt! (jad)

Ehrungen für langjährige Tätigkeit im Vorstand, von links nach rechts: 
Gunnar Theis, Lothar Herrmany, Klaus Theis und Bernd Schneider

FrauenbergFrauenberg

Sitzung des Ortsgemeinderates Frauenberg
am 30.01.2023

A. Öffentlicher Teil
TOP 1. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2023
Sach- und Rechtslage:
Beschluss über den Kommunalen Forsthaushalt 2023:
Es ist geplant 165 fm. Einzuschlagen, bei einem Verkauf von 137 fm.
Insgesamt wird im Forstwirtschaftsplan mit:

Erträge i.H.v. 12.25,00 €
und Aufwendungen i.H.v. 19.246,00 € geplant.
Es wird somit mit einem Fehlbetrag 
i.H.v.:

6.321,00 € gerechnet.

Die im Jahr 2023 geplanten Maßnahmen werden durch das Forstamt 
Birkenfeld erläutert.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Forstwirtschaftsplan 2023 zu.
TOP 2. Beratung und Beschlussfassung über das Zuwendungspro-
gramm „Klimaangepasstes Waldmanagement“
Sach- und Rechtslage:
Herr Prölß vom Forstamt Birkenfeld informierte über ein neues För-
derprogramm des Bundes zum Thema „Klimaangepasstes Waldma-
nagement“.
Der Bund hat das digitale Antragsverfahren für die neue Förderung „Kli-
maangepasstes Waldmanagement“ sehr kurzfristig zum Jahresende 
eröffnet und stellt Waldeigentümern für die kommenden Jahre eine jähr-
liche Förderung von bis zu 100 Euro je ha in Aussicht.
Verbunden mit dieser Förderung mit einer zusätzlichen Zertifizierung 
und teilweise nicht ganz unerheblichen Bewirtschaftungsauflagen (z.B. 5 
% Flächenstilllegung für Betriebe ab 100 ha und Ausweisung von Habi-
tatbäumen je ha.).

Die Beschattung des Spielplatzes Züsch war bereits mehrfach Thema 
in früheren Ratssitzungen. Zuletzt fasste der Rat den Beschluss, die 
Beschattung in natürlicher Form durch Anpflanzung von entsprechend 
großen Bäumen zu gewährleisten. Dazu wurden von drei Firmen ent-
sprechende Angebote angefordert. Von zwei Firmen lagen die Ange-
bote jetzt vor. Billigste Bieterin ist die Firma Giszas aus Baumholder, 
mit einem Angebotspreis in Höhe von 3.217,76 € für die Anpflanzung 
von vier hochstämmigen „Ahornblättrigen Platanen“. Zur Finanzierung 
dieser Anpflanzung stehen Mittel aus den Erträgen des Corona-Test-
zentrums zur Verfügung. Der Rat beschloss die Auftragsvergabe an die 
Firma Giszas einstimmig.
Außerdem lagen dem Rat die Ergebnisse der Ausschreibungen für die 
Vergabe der Hausmeisterverträge der Verbandsgemeinde zur Zustim-
mung vor. Der Rat stimmte den Vorschlägen der Verwaltung zur Auf-
tragsvergabe für alle acht Gewerke zu.
Im Nicht-Öffentlichen Teil der Sitzung informierte Ortsbürgermeister 
Rouven Hebel über die eingegangenen Bewerbungen für die Besetzung 
der Stelle des Gemeindearbeiters. Hierzu werden mit allen vier Bewer-
bern vom Bürgermeister und den Beigeordneten Gespräche geführt. 
Über die Besetzung der Stelle beschließt der Rat dann in seiner nächs-
ten Sitzung am 9. März.
Außerdem beschloss der Rat einen Widerspruch der Ortsgemeinde zu 
einer Angelegenheit aus der innerörtlichen Flurbereinigung, nach einem 
vorausgegangenen Termin vor der Spruchstelle der Flurbereinigung, 
zurückzuziehen. (gf).

Turn- und Sportverein 1914 e.V.  
Berschweiler

Mitgliederversammlung
Zur Jahreshauptversammlung hat der Vorstand des Turn- und Sport-
verein 1914 e.V. Berschweiler seine Mitglieder für Freitag, 24.02.2023 
ins TuS-Sportheim eingeladen. Die Versammlung beginnt um 20.30 Uhr.
Stimmberechtigt sind nach der Vereinssatzung alle Mitglieder vom 16. 
Lebensjahr an. Jüngere Mitglieder können an der Mitgliederversamm-
lung teilnehmen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Ehrung von Vereinsmitgliedern
2. Wahl eines Versammlungsleiters
3. Berichte der Bereichsleiter
a) Bereichsleiter Verwaltung
b) Bereichsleiter Finanzen
c) Bereichsleiter Sportbetrieb
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Bestätigung der Ausschüsse und sonstigen Mitarbeiter
7. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
8. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge und außerordentlichen Beiträge
9. Verschiedenes/ Aussprache

Landfrauen Aktuell
Hallo liebe Landfrauen, wir laden euch ganz herzlich zu unserer Mitglie-
derversammlung am 04. März 2023 um 14.30 Uhr nach Berglangenbach 
ins Bürgerhaus ein. Folgende Programmpunkte stehen an 1. Neuwahl 
des Vorstandes, 2. Bericht der Kassiererin, 3. Bericht der Schriftfüh-
rerin, 4. Entlastung des Vorstandes, 5. Ausblick auf das Jahr 2023, 6. 
Verschiedenes. Anmeldungen zur Mitgliederversammlung sind nicht 
notwendig. Der Vorstand hofft auf rege Teilnahme und Anregungen für 
Aktivitäten im Jahr 2023.

Schützenverein „Hubertus“ Berschweiler
Schützen halten Jahreshauptversammlung 

 - Teil 1
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Schützenvereins 
„Hubertus“ Berschweiler begrüßte der erste Vorsitzende Lothar Herr-
many die anwesenden Mitglieder, Ehrenmitglieder sowie den Ortsbürger-
meister Rouven Hebel im Schützenhaus „Stierstall“. Nach Bekanntgabe 
der Tagesordnung wurde der verstorbenen Vereinsmitglieder gedacht.
In seinem Jahresrückblick lies Lothar Herrmany das Vereinsjahr Revue 
passieren. Der Verein sei dabei, durch verschiedene Aktivitäten aber 
auch Arbeitseinsätze das Vereinsleben anzukurbeln und attraktiver zu 
gestalten. Seinen Dank richtete er an die weiteren Vorstandsmitglieder 
sowie alle Vereinsmitglieder und Helfer, die Engagement und Zeit für den 
Verein aufbringen.
Der erste Kassierer Gunnar Theis erläuterte die Kassenlage und listete 
die Einnahmen und Ausgaben des vergangenen Jahres auf. Die gestie-
genen Kosten wirken sich auch auf die Ausgaben des Vereins aus, 
dennoch sei der Verein durch Rücklagen gut gerüstet. Die Anzahl der 
Mitglieder ist im Vorjahr von 86 auf 82 gesunken.
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10. Pflanzen natürlich gesund erhalten
Was? Verbot von Düngung und Pflanzenschutzmittel. Mit Ausnahme 
von Polterbehandlungen als letztes Mittel bei schwerwiegender Gefähr-
dung der verbleibenden Bestockung bzw. bei akuter Gefahr der Entwer-
tung des liegenden Holzes.
Warum? Aufgrund der großflächigen Auswirkungen von Pflanzen-
schutzmitteln auf Nichtzielorgansimen und damit die Biodiversität im 
Wald dürfen diese nur als „Ultima ratio“ zur konkreten akuten Gefahren-
abwehr verwendet werden.
11. Wasserhaushalt verbessern
Was? Maßnahmen zur Wasserrückhaltung einschließlich des Verzichts 
auf Entwässerung von beständen und Rückbau existierender Entwässe-
rungsinfrastruktur bis spätestens fünf Jahre nach Antragstellung.
Warum? Indem Wasser im Waldökosystem gehalten wird, verbessert 
sich die Resilienz des Waldes gegenüber Dürren.
12. Raum für natürliche Waldentwicklung geben
Was? Auf 5 % der Waldfläche sollen sich die Wälder natürlich entwi-
ckeln - ein Pflichtkriterium bei einer Fläche über 100ha und unter 100 
Hektar freiwillig. Die naturschutzfachlich notwendige Pflege- bzw. Erhal-
tungsmaßnahmen oder die Verkehrssicherung werden nicht als Nutzung 
gewertet.
Warum? Wälder mit natürlicher Entwicklung erhöhen den Kohlenstoff-
vorrat im Wald bis zum Erreichen des Klimastadiums. Sie unterstützen 
natürliche Anpassungsprozesse in Reaktion auf den Klimawandel und 
sind notwendig, um das gesamte Spektrum von an den Wald gebunde-
ner Biodiversität zu erhalten.
Der überwiegende Teil der Kriterien erfüllen gesetzliche Grundlage und 
sind bereits durch die FSC-Zertifizierung zu beachten.
Daher nachfolgend die wichtigsten Punkte, welche für den Erhalt der 
Fördermittel beachtet werden müssen:
8.) 5 Habitatbäume pro ha (willkürliche Verteilung macht keinen Sinn ® 
da die Sicherheit bei der Hauung beachtet werden muss) ® konstante 
Flächen festlegen (zusätzliche Flächen) ® erhöht Stilllegungsfläche ® 
erhöht Biodiversitätsflächen
10.) Aktuell nur noch 1 Pflanzenschutzmittel zugelassen, ob diese Zulas-
sung verlängert wird ist offen ® lediglich einige Jagdpächter nutzen noch 
Pflanzenschutzmittel ®daher ist dies mit den Jagdpächtern zu regeln
12.) über 100 ha ist dieses Kriterium bindend, unter 100 ha optional
Ist auch bei Kahlflächen möglich, muss mindestens eine zusammen-
hängende Fläche von 0,3 ha sein ® 20 Jahre Bindung (Bindung entfällt, 
wenn keine Fördermittel mehr angerufen werden können)
Mit Blick auf die Höhe der Förderung empfiehlt das Forstamt Birkenfeld 
sämtliche waldbesitzenden Gemeinden eine entsprechende Antrags-
stellung
Mit Schreiben vom 14.11.2022 hat der Gemeinde- und Städtebund 
(GStB) Rheinland-Pfalz zu diesem Förderprogramm Stellung bezo-
gen Der GStB vertritt die Auffassung, dass in der Angelegenheit eine 
Beschlussfassung des Gemeinderates erforderlich ist. Mit der Inan-
spruchnahme des Förderprogramms verpflichtet sich die Gemeinde 
bestimmte Vorgaben bei der Waldbewirtschaftung einzuhalten und 
dies über einen Zeitraum von 10 oder 20 Jahren. Demgemäß sind in 
der Zukunft der Entscheidungsrahmen und die Gestaltungsspielräume 
bei der jährlichen Wirtschaftsplanung für den Gemeindewald gemäß § 
29 LWaldG eingeschränkt. Bei den Gemeinden, die bereits eine FSC-
Zertifizierung der Waldbewirtschaftung beschlossen haben, ist die Addi-
tionalität der Förderkriterien allerdings sehr ausgeprägt.
Die Verwaltung ist ebenfalls der Meinung, dass ein Beschluss über die 
Teilnahme / Nichtteilnahme am Förderprogramm „klimaangepasstes 
Waldmanagement“ gefasst werden sollte.
Viele der Informationen wurden sehr kurzfristig publiziert.
Vor dem Hintergrund, dass die Anträge nach dem Windhundverfahren 
(also der Reihenfolge des Antragseingangs) bewilligt werden, war es 
notwendig geworden, vorsorglich einen Antrag bis 0.11.2022 zu stellen, 
der im Laufe des Verfahrens natürlich jederzeit von Seiten der Ortsge-
meinden widerrufen werden kann.
Die Verwaltung hat die Anträge am 29.11.2022 online gestellt, damit 
keine Fristen versäumt werden und eine Möglichkeit besteht eine Förde-
rung erhalten. Nan hat man 4 Wochen Zeit die Anträge per Post an die 
Fachagentur „Nachwachsende Rohstoffe e.V.“ zustellen. Die Verwaltung 
hat die entsprechenden Unterlagen bereits vorbereitet; es ist nur noch 
die Unterschrift des Ortsbürgermeisters erforderlich.
Diese Zeit ist insbesondere wegen den Weihnachtsfeiertagen sehr kurz 
bemessen, um die Thematik in allen 14 Gemeinderäten zu beraten und 
zu beschließen. Daher wurden mit den jeweiligen Ortsbürgermeistern 
vereinbart, die Anträge komplett zu stellen. Auf Grund der zu erwarten-
den Menge von Anträgen scheint eine Bearbeitungszeit für die Bewilli-
gung der Förderanträge von 9 - 12 Monaten nicht realistisch.
Herr Prölß hatte diesen Vortrag auch bereits am 14.12.2022 in der Ver-
bandsversammlung des Forstzweckverbandes Baumholder gemacht.
Aussicht der Verwaltung könnte die die Nichtteilnahme auch noch nach 
Bewilligungsbescheid gefasst werden.

Der Bund stellt im Jahre 2023 eine Summe von 200 Mio. € zur Verfü-
gung, insgesamt bis 2026 ist eine Summe von 900 Mio. € verfügbar.
Über eine Förderung zu erhalten müssen 11 Kriterien erfüllt werden. Bei 
Kommunen über 100 ha Waldfläche ist ein 12. Kriterium notwendig, bei 
Kommunen unter 100 ha Waldfläche ist dieses 12. Kriterium optional.
Für den Fall, dass alle 12 Kriterien erfüllt sind, ist eine Förderung i.H.v. 
100 € je ha möglich. Wenn lediglich 11 Kriterien erfüllt sind beträgt die 
Förderung 85 € je ha. Für die zusätzliche Zertifizierung sind mit Kosten 
von 3 € je ha zu rechnen.
Die Präsentation ist der Niederschrift als Anlage angehängt.
1.Vorausverjüngung ist Pflicht
Was? Vorausverjüngung durch Voranbau bzw. Naturverjüngung mit 
mindestens 5-7-jährigem Verjüngungszeitraum vor Nutzung / Erne des 
Bestandes in Abhängigkeit vom Ausgangs- und Zielbestand.
Warum? Mit der Vorausverjüngung können Probleme und hohe Aufwen-
dungen vermieden werden, die mit der Wiederbewaldung einer kahlen 
Fläche verbunden sind. Das bodennahe Klima profitiert ebenfalls von 
längeren Verjüngungszeiträumen ebenso wie die Biodiversität, da eine 
zweite Baumschicht etabliert wird.
2. Vorfahrt für Naturverjüngung geben
Was? Die natürliche Verjüngung hat Vorrang, sofern klimaresiliente, über-
wiegend standortheimische Hauptbaumarten in der Fläche ankommen.
Warum? Wegen ihrer hohen genetischen Diversität bietet die Natur-
verjüngung die besseren Voraussetzungen für die Klimaanpassung von 
Bäumen. Naturverjüngte Pflanzen haben einen Startvorteil, der sich 
auch über die gesamte Lebenszeit vorteilhaft auf die Bäume auswirkt.
3. Standortheimische Baumarten verwenden
Was? Bei künstlicher Verjüngung müssen Anbauempfehlungen der Län-
der eingehalten werden, dabei ist ein überwiegend standortheimischer 
Baumartenanteil einzuhalten.
Warum? Die Baumartenempfehlung der Länder sind wissenschaftlich 
fundiert und berücksichtigten die Klimafolgen auf die Waldökosysteme. 
So wird verhindert, dass Baumarten gepflanzt werden, die mit den 
Bedingungen vor Ort nicht zurechtkommen.
4. Natürliche Entwicklung auf kleinen Freiflächen zulassen
Was? Sukzessionsstadien und Vorwäldern müssen bei kleinflächigen 
Störungen zugelassen werden, da sich so eine gut angepasste Folgege-
neration an Bäumen entwickeln kann.
Warum? Ungelenkte Sukzessionsprozesse sind für die natürlichen 
Anpassungsprozesse im Waldökosystem von großer Bedeutung. Zudem 
sind Sukzessionsflächen Hotspots der Biodiversität.
5. Größere Baumartendiversität schaffen
Was? Erhalt oder, falls erforderlich, Erweiterung der klimaresilienten, 
standortheimischen Baumartendiversität zum Beispiel durch Einbrin-
gung von Mischbaumarten über geeignete Mischungsformen.
Warum? Eine möglichst standortheimische Baumartendiversität trägt zum 
Erhalt und zur Entwicklung von resilienten und anpassungsfähigen Wäldern 
mit bei - und das Risiko bei Ausfällen einzelner Baumarten wird gestreut.
6. Große Kahlflächen vermeiden
Was? Kahlschläge sind tabu. Sanitärhiebe bei Kalamitäten sind möglich, 
sofern dabei mindestens 10 % der Derbholzmasse als Totholz für mehr 
Artenvielfalt belassen werden.
Warum? Eine echte Präventionsmaßnahme, denn durch das Kahl-
schlagverbot wird u.a. verhindert: Die schlagartige Veränderung des für 
Jungpflanzen wichtigen Waldinnenklimas, die Gefährdung der Nachbar-
bäume und -bestände bei Extremwetter und das rapide Absenken des 
Kohlenstoffspeichers Wald.
7. Mehr Totholz für mehr Leben
Was? Anreicherung und Erhöhung der Diversität an Totholz sowohl 
stehend wie liegend und in unterschiedlichen Dimensionen und Zerset-
zungsgraden; dazu zählt auch das gezielte Anlegen von Hochsümpfen.
Warum? Für zahlreiche Tier-, Pilz- und Pflanzenarten ist Totholz ein 
wichtiger Lebensraum. In gesunden Wäldern sorgt es vorübergehend 
zudem für die Speicherung von Kohlenstoff und Wasser und verbessert 
die Humusanreicherung im Nährstoffkreislauf.
8. Mehr Lebensräume mit Habitatbäumen schaffen
Was? Kennzeichnung und Erhalt von mindestens fünf Habitatbäumen 
oder Habitatbaumanwärtern pro Hektar, die bis zur Zersetzung auf der 
Fläche verbleiben. Ausweisung der Habtitatbäume: spätestens zwei 
Jahre nach Antragstellung.
Warum? Habitatbäume sind mit ihren vielfältigen Mikrohabitaten eine 
Kernkomponente der Waldbiodiversität und u.a. Lebensraum für Vögel, 
Fledermäuse und Insekten.
9. Größere Rückegassenabstand: Begrenzung der Bodenverdichtung
Was? Die Fahrlinien im Wald (Rückegassen) müssen bei Neuanlage min-
destens 30 Meter (bei verdichtungsempfindlichen Böden sogar mindes-
tens 40 Meter) voneinander entfernt sein.
Warum? Das Befahren des Waldes mit schwerem Gerät kann den 
Boden verdichten, was sich negativ auf die Stabilität der Waldbestände 
und des Bodens auswirkt. Deshalb essentiell: Die Begrenzung der 
befahrenen Fläche.
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Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschließt, dass für die Abrechnung mit der OIE 
AG aus den Konzessionsverträgen weiterhin von der Übergangsrege-
lung des § 27 Abs. 22 UStG 2016 Gebrauch gemacht wird und beauftrag 
die Verwaltung, dies der OIE AG mitzuteilen.
TOP 5. Wegumlegung Traumschleife
Seitens der Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder ist eine Wegum-
legung auf der Traumschleife Gräfin Loretta im Bereich Jägerpfad in 
Richtung Klausgraben geplant. Zum einen, um den Pfadcharakter der 
Traumschleife noch etwas zu erhöhen und zum anderen, um den Wald-
wirtschaftsweg in diesem Bereich nicht mehr nutzen zu müssen, da dieser 
bei feuchtem Wetter stark verfahren ist. Geplant ist, den Streckenverlauf 
im gekennzeichneten Bereich der Anlage vom Waldwirtschaftsweg her-
unter zu holen und auf einen Pfad im Wald zu verlegen. Im Waldbereich 
„unterhalb des Grünstreifens bis zum Holzlagerplatz“ ist sehr gut für die 
Verlegung geeignet, da hier mit minimalistischem Aufwand ein neuer 
Pfad angelegt werden kann. Sämtliche Arbeiten inklusive der Verlegung 
der Markierungsplaketten und des Wegweisers am Holzlagerplatz über-
nimmt der Wegewart der Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder.
Der Jagdpächter Karl Wild bemängelt die Nähe zum Hochsitz bei Rot 
gestrichelten Linie.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschließt die Wegumlegung der Traumschleife 
Gräfin Loretta im Bereich Jägerpfad in Richtung Klausgraben (Rote und 
Gelbe Linie).
TOP 6. Baumarbeiten am Spielplatz
Die Bürger Maximilian Selzer und Dennis Kielburger haben die Baumfäl-
larbeiten von 2 Bäumen im Bereich Spielplatz Gemeindehaus kostenfrei 
übernommen, bitten aber um Zahlung einer Kostenaufwandsentschä-
digung von 400,00 € für den Verschönerungsverein. Für die Arbeiten 
wurde von der Ortsgemeinde ein Häcksler angemietet.
Joachim Bechtel war als 1. Vorsitzender des Verkehrs- und Verschöne-
rungsvereins Frauenberg e.V. von der Beratung und Beschlussfassung 
ausgeschlossen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschließt dem Verschönerungsverein eine Auf-
wandsentschädigung in Höhe von 400,00 € zukommen zu lassen.
TOP 7. Information zum Landesfinanzausgleichsgesetz (LFAG)
Der Gemeinderat wurde über die voraussichtliche Anhebung der Steuer-
hebesätze 2023 informiert.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über Personalangelegenhei-
ten besprochen.

Verein zur Förderung 
 des Feuerwehrgedankens der  

Freiwilligen Feuerwehr Frauenberg e.V.
Jahreshauptversammlung

Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Frauenberg lädt zur Jahres-
hauptversammlung am 4. März 2023 um 18 Uhr im Raum des Verschö-
nerungsvereins im Gemeindehaus ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Begrüßung durch den Ortsbürgermeister
3. Totengedenken
4. Billigung der Tagesordnung
5. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
6. Bericht des 1. Kassierers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines Versammlungsleister
10. Neuwahl des 1. und 2. Vorsitzenden
11. Neuwahlen des 1. und 2. Schriftführers
12. Neuwahlen des 1. und 2. Kassierers
13. Neuwahlen beider Kassenprüfer
14. Antrag auf Umstellung des Jugendsparbuches auf Tagesgeld Konto
15. Antrag auf Anlage eines Festgeldes für 1 Jahr
16. Antrag auf Annahme von Spendengelder für das Jahr 2023
17. Informationen druch den Wehrführer
18. Allgemeine Mitteilungen / Anfragen / Sonstiges
Der Förderverein freut sich über viele anwesenden Mitglieder bei der 
Jahreshauptversammlung.

Angelverein Frauenberg-Sonnenberg e.V.
Jahreshauptversammlung
Der Angelverein lädt zu seiner Jahreshauptversammlung am Samstag, 
den 04.03.2023 um 19.00 Uhr im Sportheim Frauenberg ein.
Auf der Tagesordnung stehen neben der allgemeinen Berichterstattung 
auch Neuwahlen des Gesamtvorstandes und Kassenprüfer an.
Anträge müssen bis spätestens 2 Tage vor der Versammlung beim Vor-
stand eingereicht werden.

Folgende Flächenzahlen könnten berücksichtigt werden (Gesamtwaldfläche):

Gemeinde Fläche mögliche 
Förderung

möglicher 
Ertrag

Zertifizierungs-
aufwand
(3 € je ha)

Frauenberg 97,50 ha 85 € je ha 8.287,50 € 292,50 €
* Diese Angaben sind aus den Zuwendungsbedingungen entnommen, 
aber ohne Gewähr. Die genauen Zahlen stehen erst mit dem Zuwen-
dungsbescheid fest.
Des Weiteren sind die möglichen Aufwendungen zum Erfüllen der Bedin-
gungen aktuell nicht genau abschätzbar. Hier sind wir auf die fachliche 
Expertise des Forstamtes angewiesen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Frauenberg beschließt die Vertagung über die 
Abstimmung an der Teilnahme am Zuwendungsprogramm „Klimaange-
passtes Waldmanagement“.
Ferner wird das Forstamt Birkenfeld gebeten die Ortsgemeinde Frau-
enberg hierbei zu unterstützen und mit der fachlichen Expertise währen 
des Zuwendungszeitraums zu beraten und zu begleiten.
TOP 3. Bekanntgabe einer Eilentscheidung (Strombelieferung Stra-
ßenbeleuchtung)
Sach- und Rechtslage:
Ende 2018 wurde von der OIE AG Idar-Oberstein mit den Gemeinden 
ein Energiefestpreis für die Bereitstellung von elektrischer Energie zum 
Betreiben der Straßenbeleuchtung vereinbart. Diese Vereinbarung läuft 
zum 31.12.2022 aus.
Das beiliegende Schreiben wurde nun von der OIE AG übergeben, 
hier wird die vorzeitige Verlängerung des Stromliefervertrages bis zum 
31.12.2023 angeboten.
Die grundsätzliche Verlängerung seitens der Verbandsgemeinde für die 
Ortsgemeinden ist bereits am 11.11.022 erfolgt, da hier aufgrund der 
aktuellen Marktsituation keine Festpreisbindung mehr erfolgen kann, da 
hier aufgrund der aktuellen Marktsituation keine Festpreisbindung mehr 
erfolgen kann und schnelles Handeln erforderlich war.
Nichtdestotrotz ist die Einwilligung der Ortsgemeinde Frauenberg zum 
Stromliefervertrag zu den vereinbarten Konditionen
Grundpreis/Zähler:  90,00 €/Jahr
Arbeitspreis:  35,00 ct/kWh notwendig.
Mit den gesetzlichen Steuern und Abgaben, sowie den Netznutzungs-
kosten ergibt sich ein Gesamtpreis von voraussichtlich 54 ct/kWh.
Es war um Rückmeldung bis zum 25.11.202 gebeten worden, da Fristen 
eingehalten werden müssten.
Beschluss:
Auf Grund der Dringlichkeit bzw. da eine Erledigung nicht ohne Nachteil 
für die Ortsgemeinde Frauenberg bis zu einer Sitzung des Gemeinde-
rates mit entsprechender Tagesordnung aufgeschoben werden konnte 
(im Sinne der Preisbindung), wurde o.g. Belieferungsvertrag Straßenbe-
leuchtung an die OIE AG, Idar-Oberstein im Zuge einer Eilentscheidung 
gem. § 48 GemO angepasst. Der Auftraggeber (Ortsgemeinde Frauen-
berg) erklärte dies durch Unterschrift des Ortsbürgermeisters und der 
beiden Beigeordneten.
TOP 4. Weitere Ausübung des Wahlrechts gem. § 27 Abs 22 UStG 
2016; hier: Mit der OIE AG abgeschlossene Ergänzungsvereinba-
rung zur Umsatzsteuerpflicht
Sach- und Rechtslage:
Durch die Änderung des Umsatzsteuergesetzes im Jahr 2016 wurden 
Kommunen zu Unternehmern und damit auch grundsätzlich umsatz-
steuerpflichtig bei unternehmerischen Tätigkeiten. Die Gesetzesände-
rung trag zum 01. Januar 2017 in Kraft, der öffentlichen Hand wurde 
aber eine Übergangsfrist bis zum 31. Dezember 2020 eingeräumt wel-
che auf Grund der Corona-Pandemie bis zum 31. Dezember 2022 ver-
längert wurde. Nun ist mit dem Jahressteuergesetz 2022 eine weitere 
Verlängerung bis zum 31. Dezember 2024 erfolgt.
Bevor die Pläne zur weiteren Verlängerung der Optionsmöglichkeit 
bekannt wurden, trat bereits die OIE AG an die Kommunen heran um 
bei den bestehenden Strom- bzw. Gaskonzessionsverträgen eine 
Ergänzungsvereinbarung abzuschließen. Dies ist entsprechend der 
Beschlüsse der Ortsgemeinderäte zwischenzeitlich auch erfolgt.
Vor dem Hintergrund der nun geänderten Rechtslage fragt die OIE AG 
an, ob seitens der Kommunen gewünscht ist wie bisher die Leistungs-
beziehung umsatzsteuerfrei abzuwickeln oder ob bereits ab dem Jahr 
2023 eine Abrechnung mit Umsatzsteuer erfolgen soll. Die entspre-
chende Erklärung muss der OIE AG bis zum 27. Januar 2023 vorliegen.
Ein Wechsel zur Besteuerung kann jedoch nicht nur für eine einzelne 
Leistung erfolgen Daher müsste in diesem Fall für alle von der Kom-
mune erbrachten Leistungen ggf. Umsatzsteuer von den Leistungsemp-
fängern erhoben werden. Dies betrachten wir in der Regel als nachteilig, 
weshalb wir bereits in der Vergangenheit allen Kommunen empfohlen 
haben von der Übergangsregelung Gebrauch zu machen. Dies ist dann 
auch so von allen Räten beschlossen worden.
Auch im vorliegenden Fall wird von der Verwaltung die weitere Anwen-
dung der Übergangsregelung empfohlen.
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Kinderprinzenpaar zu Gast  
im Landtag

Am 07.02. war das Kinderprinzenpaar Emma I. und Lenny I. beim Kin-
derprinzentreffen im Mainzer Landtag zu Gast. Eingeladen hatten das 
Parlament und die Rheinischen Karnevals-Korporationen (RKK). Der 
HKG-Vorsitzende Paul Wenz und die Familienmitglieder von Emma und 
Lenny bildeten das Gefolge. 
In Mainz wurden sie zusammen mit 20 Kinderprinzenpaaren vom Land-
tagspräsidenten Hendrik Hering herzlich begrüßt. Der Landtagspräsident 
lobte den Mut der Kinder, Verantwortung für ein Amt zu übernehmen. 
„Sowohl in der Brauchtumspflege als auch in der Politik sind wir auf 
das Engagement junger Menschen angewiesen“, sagte Hendrik Hering. 
Es gab ein Programm aus Musikbeiträgen und Tänzen. 
Alle Prinzenpaare bekamen einen eigens für das Treffen gestalteten Kin-
derprinzenorden und hatten Gelegenheit sich den Anwesenden vorzu-
stellen. 
Das war für Emma und Lenny natürlich ein aufregendes Erlebnis, das 
sie aber sichtlich genossen ebenso wie ihren Auftritt bei der Heimbacher 
Kinderfastnacht an Rosenmontag.

ReichenbachReichenbach

Sitzung des  
Ortsgemeinderates Reichenbach

am 23. Februar 2023
Am Donnerstag, den 23. Februar 2023 findet um 19.00 Uhr eine öffent-
liche Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde Reichenbach im 
Gemeindehaus statt.

Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2023
2. Beratung und Beschlussfassung über das Zuwendungsprogramm 

„Klimaangepasstes Waldmanagement“
3. Ausweisung eines eingeschränkten Industriegebietes „Reichen-

bacher Höfe“ in den Ortsgemeinden Reichenbach und Heimbach 
- Beantragung eines Zielabweichungsverfahrens gem. § 6 Abs. 2 
ROG i.V. m. §§ 8 und 10 LPlG

4. Unterhaltungsmaßnahmen an Feldwirtschaftswegen
5. Spielplatzprüfung 2023
6. Grabmalprüfung für die Jahre 2023 bis 2025
7. Gewährung von Zuwendungen/Zuschüssen

a) Antrag der Feuerwehr
b) Naturschutzverein für Umweltschutztag 2023

8. Mitteilungen und Anfragen
Olaf Schmidt, Ortsbürgermeister

Zusammenkunft der örtlichen Vereine  
am 27.02.2023

Die Ortsgemeinde Reichenbach lädt für Montag, den 27. Februar 2023 
alle Vertreter der örtlichen Vereine zu einem gemeinsamen Treffen ein, 
um aktuelle Themen aus den Vereinen zu besprechen.
Die Zusammenkunft findet um 19.00 Uhr im Gemeindehaus statt.

HahnweilerHahnweiler

Sitzung des Ortsgemeinderates Hahnweiler
am 09.02.2023

A. Öffentlicher Teil
TOP 1. Umbau zu einem Ruheraum in der Kindertagesstätte Rückweiler
Der Verbandsgemeinde Baumholder als Träger der Kindertagesstätte 
Rückweiler wurden im Rahmen der Betriebserlaubnis zum 01.07.2021 
durch das Landesjugendamt insgesamt 42 Plätze genehmigt. Diese 
Platzzahl entspricht auch dem tatsächlichen Bedarf. Von diesen 42 Plät-
zen wurden zwei Plätze für Unter-2-Jährige unter der Voraussetzung, 
dass hierfür ein separater Raum in der Einrichtung geschaffen wird, 
genehmigt. Da auch in der Kindertagesstätte Rückweiler ein Bedarf an 
Plätzen für Unter-2-Jährige vorhanden ist, ist der Umbau eines bisher 
als Lagerraum genutzten Raumes zu einem Ruheraum unausweichlich 
und muss laut Betriebsbegehung des Landesjugendamtes zur Erteilung 
der Betriebserlaubnis eingerichtet werden.
Die nunmehr vorliegende Kostenaufstellung (als Anlage beigefügt) beläuft 
sich auf insgesamt 14.750,- €. Hiervon fallen rund 7.200,- € alleine auf 
geforderte Maßnahmen des Brandschutzes. Nach § 5 Abs. 2 Satz 1 des 
zwischen der Verbandsgemeinde Baumholder und der Ortsgemeinde 
Hahnweiler geschlossenen öffentlich-rechtlichen Vertrages ist bei Inves-
titionen über 10.000,- € je Maßnahme das Einvernehmen herzustellen. 
Auf Grund dessen bittet die Verbandsgemeinde Baumholder als Träger 
der Kindertagesstätte Rückweiler um Zustimmung zu o. a. Umbau.
Beschluss:
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Hahnweiler stimmt der Umbaumaß-
nahme und somit den Kosten in Höhe von 14.750,- € zu.
TOP 2. Beratung und Beschlussfassung über den Einbau eines neuen 
Sectionaltores für das ehemalige Feuerwehrgerätehaus Hahnweiler
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Hahnweiler befürwortet den Ersatz 
des Tores des ehemaligen Feuerwehrgerätehauses Hahnweiler und 
stimmt der Kostenverteilung gemäß dem Vertrag zwischen der Ver-
bandsgemeinde Baumholder und der Ortsgemeinde Hahnweiler über 
die Vermietung des ehemaligen Feuerwehrgerätehauses in Hahnweiler 
und dem damit verbundenen Anteil der Ortsgemeinde Hahnweiler zu.

Die Ortsgemeinde Hahnweiler  
stellt ein ...

In der Ortsgemeinde Hahnweiler sind ab 01.03.2023 
zwei Stellen als

Gemeindearbeiter/ Gemeindearbeiterin (m/w/d)
zu besetzen.
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD-V).
Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 28.02.2023 an die

Ortsgemeinde Hahnweiler,
Herrn Ortsbürgermeister Heiko Bier
Tel. 06789/350 oder 06789/943294

HeimbachHeimbach

Sitzung des Gemeinderates Heimbach
am 28.02.2023

Sitzungsdatum: Dienstag, den 28.02.2023
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Besenbinderhalle
Ort: In der Au 28 a, 55779 Heimbach
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Vorstellung Planung Neubau Kindergarten Heimbach
2. Baugebiet „Auf Kiefern 3“
3. Friedhofsangelegenheiten – 

Jährliche Standsicherheitsprüfung von Grabmalen (Auftragsvergabe)
Mit freundlichen Grüßen

gez. Jürgen Saar, Ortsbürgermeister
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Getreu des Dschungelbuch - Mottos „Probier‘s mal mit Gemütlichkeit“ 
geht es in den nächsten Wochen zum Endspurt der Vorbereitungen auf 
das bevorstehende Osterkonzert.

Ihre Tourist-Info berichtetIhre Tourist-Info berichtet

Wanderung für die ganze Entdeckerfamilie 
zum Saisonstart in Baumholder

- Unter dem Motto: „Wir entdecken unsere Waldstube“ mit Ernst Schmitz 
und Vanessa Zürrlein in den Stadtwald -

Kinder beim Entdecken mit dem Entdeckerruck Foto: Geli Scholtes

Interessante Wanderung (ca. 3 km) zum Start in die Wandersaison für 
die ganze Familie. Entdecken Sie gemeinsam mit Wanderführer Ernst 
Schmitz und der Wildkräuterhexe Vanessa Zürrlein den Stadtwald von 
Baumholder. Vanessa zeigt nicht nur auf dem Naturlehrpfad was die 
Natur zu bieten hat, sondern kennt sich auch super mit den Tieren des 
Waldes aus. Besonders zu empfehlen ist der Entdeckerrucksack, der für 
5 € in der TI Baumholder auszuleihen ist. Die Wanderung ist Kinderwa-
gen freundlich und wird ca. 2,5 Stunden dauern.

Wann: 12.03.2023, 14.30 Uhr
Treffpunkt: Karl-Wagner-Platz im Gärtel
Kosten: 10 € Familienpauschale (einmal pro Familie 
zahlbar vor Ort)
Anmeldefrist: 10. März 2023, 12.00 Uhr
Anmeldung TI der VG Baumholder

Tel.: 06783 - 81 16 oder bit.ly/FamilienwanderungBAU
Email: tourismus@vgv-baumholder.de

RückweilerRückweiler

„Ping an“ der Friede sei mit dir
Der Weltgebetstag ist die größte 
und älteste weltweite ökumeni-
sche Frauenbewegung. Jedes Jahr 
lassen wir uns begeistern von den 
Stärken der beteiligten Frauen, 
nehmen Anteil an ihren Sorgen und 
finden Ermutigung im Glauben. 
Unsere Vision ist eine Welt, in der 
alle Frauen selbstbestimmt leben 
können.
Zum WGT 2023 laden uns mutige 
Frauen aus dem kleinen Land Tai-
wan ein, daran zu glauben, dass wir 
diese Welt zum Positiven verändern 
können – egal wie unbedeutend wir 
erscheinen mögen. Denn: Glaube 
bewegt!
Hiermit laden wir ganz herzlich zum 

Weltgebetstag der Frauen am Freitag, den 3. März 2023 um 18.00 Uhr 
in den Heidedom Herz - Jesu Rückweiler ein.
Die Verantwortlichen Frauen würden sich freuen, wenn viele Gottes-
dienstbesucher den WGT mitbeten und feiern.

RuschbergRuschberg

Gemischter Chor Ruschberg spendet  
anläßlich seiner Auflösung an Förderverein  

Lützelsoon und Soonwaldstiftung
Der Gemischte Chor Ruschberg e.V. stellte bereits 2015 seine aktive 
Chortätigkeit ein.
Nachdem das Vereinsleben über Jahre ruhte und auch keine Aktivierung 
in Aussicht stand, beschloss man 2021 die Auflösung des Vereins.
In einer außerordentlichen Mitgliederversammlung wurde einstimmig 
beschlossen, das verbleibende Guthaben satzungskonform an den För-
derverein Lützelsoon und die Soonwaldstiftung zu spenden.
Nach Einhaltung eines Liquidationsjahres, konnte das Guthaben im 
Dezember 2022 überwiesen und der Verein aufgelöst werden.
Die Spende wurde je hälftig an den Förderverein Lützelsoon (zweckge-
bunden für Nico) und die Soonwaldstiftung (zweckgebunden für Schloß 
Dhaun) überwiesen, worüber sich der ehrenamtliche Vorsitzende Herbert 
Wirzius sich bei allen ehemaligen Chormitgliedern sowie Claudia Bier, 
die sich um die Abwicklung gekümmert hat, recht herzlich bedankte.

Probier’s mal mit Gemütlichkeit 
 - Jugendorchester besucht Musical

Letzte Woche machten 8 Jungmusiker des Jugendorchesters MV „Ger-
mania“ Ruschberg einen Ausflug in den Saalbau nach St. Wendel. Dort 
wurde die beliebte Geschichte des Dschungelbuch als Musical vorge-
tragen.
Mit Popcorn im Bauch und jeder Menge gute Laune durch die fröhlichen 
Melodien war das ein rundum gelungener Ausflug!
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VfR Baumholder
mit Fan-Bus zum Spitzenspiel in Idar

Zum Spitzenspiel der Verbandsliga Südwest am Samstag, 25. Feb-
ruar 2023, Spielbeginn: 15:00 Uhr, fährt der VfR Baumholder mit einem 
Fanbus nach Idar. Der Bus wird von der Fa. Westrich-Reisen, Björn 
Christmann, zur Verfügung gestellt. Die Abfahrt ist um 13:00 Uhr am 
Sportheim. Der VfR bittet um eine frühzeitige Anmeldung der Fans, die 
mitfahren wollen. Bei entsprechend hoher Beteiligung wird der Einsatz 
eines zweiten Busses geplant. Für die Fahrt zum SC Idar wird voraus-
sichtlich ein geringer Kostenbeitrag von 5,00 Euro erhoben.
Interessierte Fans melden sich bitte per E-Mail an:
vorstand@vfr-baumholder.de oder unter den Mobilnummern
0170-9352983 bzw. 0151-70828924.
Für die Anhänger des VfR Baumholder hat der Verein neue Fan-Wollmüt-
zen zum Preis von 19,00 Euro und Fan-Schals zum Preis von 15,00 Euro 
angeschafft. Diese können jeden Mittwoch ab 18:30 Uhr im Sportheim 
gekauft werden.

Neues aus dem 

Nationalpark Hunsrück-Hochwald

Nationalpark-Akademie startet wieder
Die Veranstaltungsreihe des Nationalparks Hunsrück-Hochwald startet 
nach zweijähriger Corona-Pause mit spannenden Vorträgen. Am Mon-
tag, dem 27. Februar um 19 Uhr werden Amtsleiter Dr. Harald Egidi und 
Dr. Martin Mörsdorf, Leiter der Abteilung Forschung, Biotop-, Wildtier-
management, am Nationalpark-Tor Erbeskopf einen Vortrag zum Thema 
„Herausforderung Wildtiermanagement im Nationalpark Hunsrück-
Hochwald“ halten. Als Gastredner wird Dr. Ulf Hohmann von der For-
schungsanstalt für Waldökologie und Forstwirtschaft in Trippstatt einen 
Vortrag zum Thema “Erfahrungen und Forschungsergebnisse aus der 
Wildruhezone des Biosphörenreservates Pfälzer Wald” beitragen. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei, es ist keine Anmeldung erforderlich. Freuen 
Sie sich auf spannende Vorträge mit anschließender Diskussionsrunde.

VolkshochschuleVolkshochschule
und andere Bildungsstättenund andere Bildungsstätten

Fahrt zur Bundesgartenschau 
 in Mannheim

Die Volkshochschule Baumholder bietet eine Fahrt zur Bundesgarten-
schau im Mannheim an. Sie findet statt am Donnerstag, dem 29. Juni 
2023. Im Spinelli-Park und im Luisenpark statt und bietet sich dem Besu-
cher ein vielfältiges Erlebnis, dessen Höhepunkt eine aussichtsreiche 
Seilbahnfahrt ist, die die Besucher in acht Minuten über den Neckar von 
einem Park in den anderen bringt. Im neu gestalteten Luisenpark sorgen 
Humboldt-Pinguine, Schmetterlinge und Pflanzenvielfalt drinnen und 
draußen für staunende Blick. Es entstand ein völlig neues Parkerlebnis 
rund um die neue Parkmitte mit Unterwasserwelt und Südamerikahaus. 
Ebenso wie der Luisenpark verwandelt sich das ehemalige Spinelli-
Kasernengelände in eine Blütenpracht. Eine Million Blumenzwiebeln, 
über 4.000 Rosenpflanzen, 4.000 leuchtende Dahlien, Stauden und Grä-
ser bilden den farbenprächtigen Blickfang des Geländes. Die Besucher 
flanieren mit all ihren Sinnen durch das sich ständig ändernde Blumen-
meer. In der U-Halle im Spinelli-Park zeigen Floristinnen und Floristen in 
19 wechselnden Blumenschauen ihr Können. Aber auch für Speis und 
Trank ist gesorgt, das kulinarische Angebot ist regional und vielfältig. 
Diese Bundesgartenschau ist mit Sicherheit ein großartiges Erlebnis. 
Der Preis für die Fahrt und den Eintritt beträgt 59,00 €. Anmeldungen 
und weitere Informationen bei der Volkshochschule Baumholder, Haupt-
str. 10, Tel.: 06783 4063 oder per E-Mail unter vhsbaumholder@gmx.de.
Für die Studienreise nach Holland vom 17. bis 20.April 2023 sind noch 
wenige Restplätze verfügbar.

Grundschule Westrich 
 feiert Faschings-Party

Am Mittwochmorgen, 15.02.2023 wurde die Brühlhalle Baumholder kurz 
vor dem großen Fastnachtswochenende zur Partylocation für rund 180 
Schülerinnen und Schüler und deren Lehrer und Betreuer. Die Schul-
gemeinschaft startete die Feier mit dem mittlerweile traditionellen Ein-
marsch, angeführt von Lehrerin Ursula Lambur, die direkt im Anschluss 
den nächsten Programmpunkt einleitete. Schunkelnd sangen alle in 
einem riesigen Kreis gemeinsam das Lied „Schönes Baumholder“.

SportSport

VfR-Turner bestreiten Rundenwettkämpfe
Baumholder (red) Die ersten Rundenwettkämpfe seit 2019/20 stehen 
nun wieder an. Dabei freut sich der VfR Baumholder, dass es wieder 
losgeht. Bedauert aber auch gleichzeitig, dass der Verein zwei Mann-
schaften weniger als noch vor Corona ins Rennen schickt. 19/20 hatte 
der VfR vier Mannschaften gemeldet, nun nur noch zwei. Dabei konnte 
die Schüler-Cup-Mannschaft die Führung vom TV Rüdesheim aus der 
Vorrunde in der Rückrunde noch drehen. Weil Rüdesheim in der Rück-
runde krankheitsbedingt nur mit zwei Turnern angetreten war. Insgesamt 
waren die Leistungen beim Wettkampf besser als im Training, freuen sich 
die VfR-Verantwortlichen. Die Siegerehrung dazu findet am Sonntag, 5. 
März, in der Baumholder Westrichhalle für Mädchen und Jungen statt.
Anbei noch ein Bild von den VfR Turnern.

Hintere Reihe v.l.n.r.: Fabian Kneller, Ben Luka Trein, Adrian Ackermann, 
Ben Neu  Vordere Reihe v.l.n.r.: Luke Dintner, Leon Rott, Niklas Kneller, 
Xavier Knofflock

Politische ParteienPolitische Parteien

Richtlinien
für redaktionelle Veröffentlichungen von politischen 

Parteien und politischen Gruppierungen
Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Gruppie-
rungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von Texten für den 
redaktionellen Teil zu beachten:
Veröffentlichungen politischer Parteien sowie deren Untergruppen 
müssen auf die Ankündigungen von Versammlungen und Berichte von 
Versammlungen begrenzt bleiben. Bei Berichten von Versammlungen, 
Referaten etc. ist darauf zu achten, dass z.B. der Referent und das 
Thema genannt werden dürfen, nähere parteipolitische Aussagen müs-
sen jedoch entfallen. Eine Vorstellung und Bewerbung eines Kandi-
daten mit dessen politischen Zielen und persönlichem Lebenslauf 
ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:

- abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellungen 
und Entscheidungen anderer politischer Parteien oder Wähler-
gruppen

- Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. Amts- 
und Mandatsträgern

- Diffamierungen oder Beleidigungen
- Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder Landes-

politik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche Einsen-
dungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen dür-
fen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden.
Der Charakter der Wochenzeitungen als sachliche und auf kommunale 
Ebene abgestellte Informationsquelle muss neutral und parteipolitisch 
ungebunden bleiben.
6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen werden nur Terminan-
kündigungen abgedruckt.
Der Verlag behält sich vor, Texte die diesen Anforderungen nicht ent-
sprechen, ohne weitere Benachrichtigung nach eigenem Ermessen zu 
verändern, zu kürzen oder ganz entfallen zu lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion
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Baby- und Kindersachen Basar  
in Hoppstädten-Weiersbach

in der KiTa Neubrücke am 25. März 2023
Von 13.00 bis 15.30 Uhr in der Kita Neubrücke (Oak Road, Gebäude 
9900). Einlass für Schwangere ab 12:30 Uhr geben (Mutterpass mitbrin-
gen.)Anmeldungen bzw. Tischreservierungen per Email am Sonntag den 
05.03.2023 ab 18.00 Uhr (Startzeit) an folgende E-Mail-Adresse vorzu-
nehmen: fvkitacampus@aol.de
Tischreservierungen werden nach der Reihenfolge des E-Mail-Eingangs 
ab der oben genannten Startzeit vorgenommen.
Je eingegangener E-Mail können wir nur einen Tisch reservieren. Früher 
eingehende E-Mails können nicht berücksichtigt werden.

Der Bauerverband 
 lädt zum Jagdrechtseminar ein

Am Donnerstag, 02. März 2023, um 10 bis 13 Uhr findet im Landgasthof 
Böß in Schwollen ein Jagdrechtseminar statt.
Fragen zum Jagdrecht in Bezug auf Rechten und Pflichten von Jagdge-
nossenschaften sollen dort erörtert werden.
Anmeldung erforderlich bis 27.02.2023 unter 06782-109111 oder per 
Mail bir@bwv-net.de

Kreis für natürliche Lebenshilfe e.V.  
- Ortsverein Morbach -

Eine natürliche Verbindung zur Lebenskraft.
Die Not vieler Menschen ist groß: Unheilbare Krankheiten,Störungen 
Energielosigkeit, Ängste, Sorgen...immer mehr Menschen suchen einen 
Ausweg, suchen Hilfe, suchen Heilung. Bruno Gröning (1906-1959) ver-
fügte über ein intuitives Wissen von der Lebenskraft und davon, wie 
der Mensch sich mit ihr verbinden und sie in sich aufnehmen kann.Dies 
verhalf bis heute unzähligen Menschen zu Gesundheit, innerer Freiheit, 
Leichtigkeit und Lebensfreude.Die Heilungen haben nichts mit Behand-
lung oder Therapie zu tun. Sie geschahen und geschehen auf geistigen 
Weg, indem der Mensch wieder den Glauben an die eigene Gesundheit 
aufnimmt und sich so dem Wirken der göttlichen Heil-und Lebenskraft 
öffnet. In einer Medizinisch Wisssenschaftlichen Fachgruppe prüfen und 
dokumentieren Ärzte und andere Heilberufler die Erfolgsberichte Infor-
mationsvortrag am 06.03.2023 um 17 Uhr im Haus der Begegnung 
(Telefonmuseum) Jugendherbergsstraße 25, 54497 Morbach Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei Spenden sind 
willkommen Kontakt 06534 499
Internet www.bruno-groening.org oder t1p.de/ info groening

VdK OV St.Wendel
bietet Fahrt nach Belgien an: Oostende-Gent-Brügge
05.06.2023 - 09.06.2023
Abfahrt 08:00 Uhr St Wendel, Kirmesplatz.
Übernachtung und HP in Oostende. Das Frühstück findet unter Buffet 
Form statt und das Abendessen ist eine 3 Gang Menü (Suppe - Salatbar 
- Hauptgericht und Dessert). Mineralwasser und Sprudelwasser ist im 
Rahmen der HP inkl.
Stadtführung in Gent
Stadtführung in Brügge mit 2 Gästeführer (1 Gästeführer / 24 Personen 
max.).
Schifffahrt in Brügge ca. 30 Min.
Preis 420 € p.P im Dz
Der Aufpreis für ein Einzelzimmer kostet 90 € für den gesamten Auf-
enthalt.
Anmeldung bei Horst Becker Touristik
Tel.: 06821-71091 oder 71279

Besucherdienst sucht freiwillige Helfer
Informationstreffen für Interessierte  

am 28. Februar 2023
Trier. Sie begleiten, organisieren, informieren - kurzum, die Freiwilligen 
des Besucherdienstes im Bistum Trier packen tatkräftig mit an. Das 
Team sucht nun Verstärkung: neue Helferinnen und Helfer, die Lust 
haben, sich ehrenamtlich zu engagieren und bei der Organisation und 
Durchführung kirchlicher Veranstaltungen wie etwa den Heilig-Rock-
Tagen 2023 mitzuwirken. Die Ehrenamtlichen entscheiden dabei selbst, 
wie viel Zeit sie einbringen möchten. Interessierte können sich am 28. 
Februar um 17 Uhr Pressekonferenzraum des Bischöflichen Generalvi-
kariats informieren. Fragen werden gerne unter Tel. 0651-7105-568 oder 
per E-Mail an besucherdienst@bistum-trier.de beantwortet.

(ia)

Initiiert von Ganztagsschulkraft Esther Kaps, eingefleischte Karnevalistin 
bei der Baumholderer Karnevalsgesellschaft, übten alle neun Klassen 
der GS Westrich in den vergangenen Wochen den BKG-Flashmob und 
gaben ihn dann während der Faschingsfeier zum Besten. Das Ergebnis 
kann sich ab sofort jeder auf der Homepage der Grundschule Westrich 
betrachten. „Toll, wenn alle Kinder gemeinsam einen Tanz präsentieren“, 
schwärmte Lehrerin Michelle Jager, die durch das Programm führte.

Abgerundet wurde das Fest mit Berlinern, die der Förderverein zum 
wiederholten Male stiftete sowie vielen Fastnachtstänzen, einer Moden-
schau und einer nachgestellten Bob-Fahrt, an der ebenfalls alle Betei-
ligten mitwirkten. Die Party endete mit einem dreifach donnernden 
GS-Westrich-Helau!

InformationenInformationen

Secondhandbasar 
 der Elterninitiative Freisen

Am Sonntag, dem 19.03.2023 findet in der Zeit zwischen 13.30 Uhr und 
16.00 Uhr der nächste Secondhandbasar der Elterninitiative Freisen in 
der Bruchwaldhalle in Freisen statt.
An über 80 Tischen und 25 Flohmarktdecken können Kinderkleidung, 
Schuhe, Gebrauchsgegenstände, Kinderwagen, Sitze und weiteres 
Zubehör sowie Spielsachen verkauft und gekauft werden.
Die Anmeldung zur Tischvergabe und Flohmarktdeckenanfrage kann ab 
Donnerstag, dem 02.03.2023, 11 Uhr unter der Mailadresse

secondhand-freisen@t-online.de
erfolgen.
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Verlagsmitteilungen

Zusendung von Textbeiträgen
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie freundlichst bitten, zur Zusendung Ihrer Berichte 
und ggf. Fotos unser Redaktionssystem (ContentManagementSys-
tem/CMS) zu nutzen. Die Nutzung ist für Sie kostenlos.
Bitte melden Sie sich hierzu auf

www.cmsweb.wittich.de
an. Dort erhalten Sie weitere Informationen.
Die Textbeiträge, die per E-Mail oder Fax gesendet werden, kön-
nen nicht berücksichtigt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Anforderungen an Digitalfotos
Aus Qualitätsgründen werden nur scharfe Digitalfotos mit einer Min-
destgröße von mind. 850 Pixel (1-Spaltig, bei 90 mm Breite) abge-
druckt. Das entspricht einer Bildauflösung von mind. 240 dpi.
Fotos in einer geringeren Auflösung werden nicht mehr abgedruckt. 
Hierzu ergeht keine besondere Benachrichtigung.
Vielen dank für Ihr Verständnis.

Ihre Redaktion
LINUS WITTICH Medien

Redaktionsschlussvorverlegungen
KW 14 Karfreitag

auf Donnerstag, 30.03.2023
KW 15 Ostermontag

auf Mittwoch, 05.04.2023
KW 18 Tag der Arbeit

auf Donnerstag, 27.04.2023
KW 20 Christi Himmelfahrt
auf Donnerstag, 11.05.2023

KW 22 Pfingstmontag
auf Donnerstag, 25.05.2023

KW 23 Fronleichnam
auf Donnerstag, 01.06.2023

KW 40 Tag der deutschen Einheit
auf Donnerstag, 28.09.2023

KW 44 Allerheiligen
auf Donnerstag, 26.10.2023

KW 51 Vorweihnachtswoche
keine Vorverlegung

KW 52 Weihnachtswoche
Ausgabe entfällt
KW 01 Neujahr

auf Donnerstag, 28.12.2023

12:00 Uhr im Verlag
Vielen dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien, Redaktion

Abschied nehmen

• Erd-, Feuer-, See- und

Waldbestattungen

• Bestattungsvorsorge

• In- und Auslands-

überführungen
                        Würde hat ihre Form gefunden

Tag & Nacht erreichbar

Freisen - Auf`m Bangert 8

06855 – 997 51 59

St. Wendel - Brühlstraße 4

06851 – 939 78 77

                        Würde hat ihre Form gefunden

Nur eine Mutter gibt‘s im Leben, 
viel Gutes hat sie uns gegeben.
Zerrissen ist das schöne Band,
sie reicht uns nicht mehr ihre Hand.
Geduldig trugst du Leid und Schmerz,
nun ruhe sanft, lieb‘ Mutterherz.

Gertrud Schneider
* 22.2.1928    † 16.2.2023 

Wir werden dich sehr vermissen.
Wolfgang und Christiane
Eckhard und Angelika
Astrid und Peter
Sabrina und Thomas mit Kiara und Tim
Mirko und Christina
Hannah
Jan und Sabrina mit Ruby
Jochen und Liz

Baumholder, den 22. Februar 2023

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet  
am Donnerstag, dem 23. Februar 2023 um 14.00 Uhr auf dem 
Friedhof in Baumholder statt.  
Nach der Beisetzung gehen wir in aller Stille auseinander.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige 
Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeich-
nete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder 
infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Verantwortlich: 
amtlicher Teil: Bernd Alsfasser, Bürgermeister
 Verbandsgemeinde Baumholder
 55774 Baumholder, Am Weiherdamm 1
übriger Teil:  Martina Drolshagen, Verlagsleiterin
Anzeigen: Melina Franklin, Produktionsleiterin

ImpressumHerausgeber: LINUS WITTICH Medien KG
Druck: Druckhaus WITTICH KG
Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Anschrift: 54343 Föhren, Europa-Allee 2 (Industriepark Region Trier, IRT)

Erscheinungsweise: wöchentlich 
Zustellung:  Kostenlose Zustellung an alle Haus-
 halte, Einzelbezug über den Verlag
Zentrale: Tel. 06502 9147-0, 
 E-Mail: service@wittich-foehren.de

Abschied nehmen.
Traueranzeige und -danksagung 
in Ihrem Mitteilungsblatt.
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INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Linienfl ug mit renommierter Airline von 
Frankfurt nach Windhoek in der Economy 
Klasse

·  Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
·  Transfers im klimatisierten Reise- oder
Minibus gemäß Reiseverlauf

·  10 Übernachtungen in Hotels und Lodges 
der Mittelklasse, Unterbringung im Doppel-
zimmer (davon 6 Nächte auf Rundreise,
2 Nächte auf dem 4* Midgard Country 
Estate und 2 Nächte in Windhoek im 
4* Safari Court Hotel)

· 10 x Frühstück, 5 x Abendessen
·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  2 Stadtrundfahrten 
(Windhoek und Swakopmund)

· Besuch eines FLY & HELP Schulprojektes
· Eintritte in die Nationalparks laut Reiseverlauf
· Ausfl ugsangebote optional zubuchbar
· Deutschsprachige Reiseleitung
· Reisepreissicherungsschein

Tauchen Sie ein in die Schönheit Namibias
Windhoek und Umgebung - Sossusvlei - Swakopmund - Etosha.
Erleben Sie eines der schönsten Länder der Welt und die einzigartige 
Atmosphäre eines Konzertes auf einer Namibischen Lodge, mit drei 
Highlights der deutschen Schlagerwelt: Anna-Maria Zimmermann, 
Mickie Krause, Markus und Yvonne. Das Konzert „Stars unter Afrikas 
Sternen 2024“ zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP 
werden Sie noch lange in Erinnerung behalten.

Tauchen Sie auf dieser Busrundreise in die Schönheit Namibias ein und 
lassen Sie sich von der Vielfalt eines Landes fesseln, in dem Deutsch 
sogar noch oft gesprochen wird.

 vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für 
einen Schulbau auf Hispaniola verwendet. 
www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Anna-Maria Zimmermann, Mickie Krause, Markus und Yvonne

• Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
•  2 Stadtrundfahrten (Windhoek & Swakopmund)

· Besuch eines FLY & HELP Schulprojektes

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

pro Person

p. P. ab 

2.499 €
im DZ vom 18.01.-30.01.2024 

13-tägig (10 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Busrundreise, 

teils Halbpension und Konzert

Buchungscode:
LW24

Namibia Rundreise 2024
 mit Fly & Help und 
Stars unter Afrikas Sternen

 * Fly & Help Schulbesuch *

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

www.schlagernacht-namibia.de

Musikalischer Höhepunkt »Stars unter Afrikas Sternen« 

Buchungsmöglichkeiten:
18.01.- 30.01.2024 ab 2.499 € p.P.      
Einzelzimmerzuschlag: 449 €

Swakopmund

Auch als Auch als 
19-tägige Kombi-19-tägige Kombi-
nationsrundreise nationsrundreise 

Namibia und Süd-Namibia und Süd-
afrika buchbar!afrika buchbar!



Neues aus Idar-ObersteIn
N a c h r i c h t e N  d e r  S ta d t v e r w a lt u N g
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Für unseren Standort suchen wir Auszubildende und Duale Studenten                                          

ab 01. September 2022                                                                                                                        

 

A COMPANY OF KRAUSS- 
MAFFEI WEGMANN GROUP 

 

Die DSL Defence Service Logistics GmbH mit Sitz in Freisen ist einer der größten zivilen Instandsetzer von 

militärischen Rad- und Kettenfahrzeugen einschließlich aller Baugruppen und Komponenten. Seit Mai 2015 

gehört das Unternehmen zur Krauss-Maffei Wegmann GmbH & Co. KG mit Hauptsitz in München. Weitere 

Tätigkeitsschwerpunkte sind neben der Modernisierung und Kampfwertsteigerung die Wartung und der Service 

für zivile und militärische Fahrzeuge aller Art sowie die logistische Unterstützung für nationale und internationale 

Kunden.  

Wir bilden aus: 

 Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) 

 Fachlagerist (m/w/d)  

 Fahrzeuglackierer (m/w/d) 

 Industriekaufmann (m/w/d) 

 Industriemechaniker (m/w/d) 

 Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)  

 Kfz-Mechatroniker (m/w/d) 

 Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) 

 

 Bachelor of Engineering Wirtschaftsingenieurwesen (m/w/d) 

 Bachelor of Arts Wirtschaftsinformatik (m/w/d) 

 

Das bieten wir:  

 Eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Ausbildung in unserer firmeneigenen Lehrwerkstatt  

 Einen Tarifvertrag mit leistungsgerechter Ausbildungsvergütung sowie attraktiven Sozialleistungen   

 Aktives Gesundheitsmanagement  

 

Motiviert? Starte mit uns deine berufliche Zukunft und bewirb dich mit Anschreiben, Lebenslauf und 

Zeugnissen (vorzugsweise per Email)  

DSL Defence Service Logistics GmbH 

Frau Lisa Echternach / Personalabteilung 

Industriegelände, 66629 Freisen 

Tel. +49 6855 / 91 340 

bewerbung@defence-sl.de 

 

 

                
 
           DSL - SERVICE & LOGISTICS SOLUTIONS 

  

Sie sind auf der Suche nach einer neuen und spannenden 
beruflichen Herausforderung mit verantwortungsvollen 
Tätigkeiten und einer leistungsorientierten Vergütung und 
attraktiven Sozialleistungen? 

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
Land- und Baumaschinenmechaniker (m/w/d)
Servicetechniker WERK (m/w/d)
Gewerblicher Ausbilder Elektro (m/w/d)
Lager- und Versandleiter (m/w/d) 
für unser Werk in Freisen-Schwarzerden. 

Zudem suchen wir für unseren Kundendienst im In- und 
Ausland

Servicetechniker (m/w/d)
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung, gerne auch von schwerbehinderten Menschen. 
Aufgrund der Einführung unseres digitalen 
Bewerberportals werden wir keine Bewerbungs-
unterlagen zurücksenden. 

DSL Defence Service Logistics GmbH
Industriegelände, 66629 Freisen

 Diese und weitere Jobs finden Sie unter: jobs-regional.de

JOBS 
IN IHRER REGION

© SP Photography/ djordjevla  - stock.adobe.com

Mit Aussicht  
auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!
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Z.E  AUTO-EXPORT, Höchstpreise,  
Ankauf von PKW, LKW, Bussen und Geländewagen 
in jedem Zustand. Auch Unfall- u. Motorschaden.

Tel. 0151/29012954 oder 0261/39023357

Wir erstellen Ihre Steuererklärung - für Mitglieder,
nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Wir machen
Ihre Steuererklärung!
Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiter Sascha Schmohr
Am Weiherdamm 12 | 55765 Birkenfeld | Tel. 06782-981593
buero-birkenfeld@steuerring.de
www.steuerring.de/buero-birkenfeld

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Westricher Rundschau“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Westricher Rundschau“  
unter http://epaper.wittich.de/744

Redaktions-Annahmeschluss 
Fr., 12.00 Uhr VG 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Fr., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Thorsten Kreis
Medienberater
Mobil: 0160 96961647 
th.kreis@wittich-foehren.de

Claudia Straka 
Verkaufsinnendienst
Tel.: 06502 9147-274
c.straka@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Baumholder

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!


